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Nro. H. Montag,
rche

den 14 . März 1808.

Litariynes Lkeditorum.
r. Ley dem Stadtgerichte zu Norden ist ans

Assiichen des EoldschmiLts Hajo Rykena , cirstio
eäictülis wider alle !M0 jede, welche auf das von des
Kaufmanns Hinrichs Mesanöer Rykena Ehefrau,
Elsche Richten , Mm P8 . Juiy s . c . an Provscanten
privatim verkaufte , am Neuenwegc im Osterkiuft,
ölen Rvtk ckai> Nro . 129 . belegcneHai?s nebst Garten
c . s . , M Erb - Elgenthums - Pfand - Dicnstbarkeiks-
Venährrnng - oder sonstiges Real - Recht und Forde¬
rungen W haben vermeynen , csm terrrilno rspro-änsäonis st 3Lvc>trtiaolL von 3 Monaten , et
xrsec!uÄ7o ans den 6 . April Slwi cknwrl , ?Nor-
gens io Uhr , bloß mit Vorbehalt der Rechte der
ins Feld gerückten Wilitair - und denen gleich geach-tt-ten Personen , unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ansbleibenden nut allen ihren etwaigenReal - Ansprüchen und Forderungen auf bcnEckes
Haus cum Lkinexls und dessen Kaufschilimg prä-
cludirct , und deshalb zum ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen.8-Zn . bloräss In Lnris , am ir . Decembcc 1807.

Amtsverwalker, Bürgermeister und Rach.
vvu Glan.

2. Die Landwirthe Johann Heyen zu UlbaW , Timmeicr Kirchspiels , und Reinder GarreltsTimmel , haben von den Eheleuten Feije Tönjcs Flken md Jantje Becrcnds auf dem großenVchn, siebDiemathen Landes von dem zerrissene«Syver - Heerha hinterste Klappvenne genannt, unter Oldersunusäst belegen , gränzend Ost an der vordersten Map»enue , West «n Carsjeu Dirks -6 Diemathen , S 'lam Mcinwege , und Nord an der Wykc, aus freyHandmnaekauft , und zur Erhaltung einer PcäelustMen unvckanute Neal - Pratendentm ei» gerichtlichAnsgebot lmpcttrrck.
Alle diejenigen, welche auf soihane sieben Dmalhrn , aus irgend -einem Grunde cm EigenthumPfand - Lenähernnns- den Nutzungs- Ertrag schn

Mdmtrn,' mV längstens ^
Donnerstag den 7. April 1828 , des Vormittags
io Uhr , .

entweder persönlich , oder durch zulässige BevÄmäch-
tigre , sä sota anzngeoen und gesetzlich zu begründe »,
unter der Warnung : - -

daß die Ausjcr.bleibenden mit ihren etwaigen Neal-
Aasprüchcn ans die 7 Diemathen Landes prärlut»
ree , und zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer¬
den sollen.

Bloß denen ins Feld gerückte» MMsir - und selbige«
gleich zu achtenden Personen , werden ihre ailenfalsigt
Rechte ausdrücklich Vorbehalten.

LiZNstllM OläsrLum irr güäiclo , des Listen
Deccmbcr 1807 . Möller,

z . Nachdem der GoneverbrMner M . I.
Schovn angezeigt hat , Paß er nicht im Stande sey,
seine sämmtüche Lreäitores zu Lefriekigen , ss ist
psr rsOIritic- uers voNl ly. cur. der Keosrsls
LoüLvrs über Vas sämmtllche Vermögen desM.
J . ' Schvon und dessen Ehefrau eröffnet . Es wer¬
den damzenhero sämmtüche Lreäitores der besagte«
Eheleute Hiedurch von wegen Bürgermeister und
Rath dieser L>tadt anfgefodert und vyrgeladen , de«
yten April nächst künftig , Vormittags io Uhr , ent¬
weder persönlich oder , durch zulässige UMä »t»rien,
wozu ihuen die hiesige Justiz - Commiffaricu Schmiß
Blnhiu -, Reimers «. Hülleshermvorgeschlagen werden,
zu Ilathhause vor dem Ospur, kecker. Dtteteff z«
erschclncn uud ihre Zlusprüche an diese Concurs-
Maffe , bestehend aus Immobilien , SchiffsMte»,
Ackivis und Mobilien , gebührend anzumeldcn und
deren Richtigkeit gehörig nachzuweiseu, unter der
Warnung : dass diejenigen , welche m diesem Termin
Nichterscheinen , mit allen ihren Fodernngen an die
Masse präcludirct , uud ihnen deshalb , gegen di«
übrigen Credirvren ei» ewiges Stillschweigenauft
crlegrk werden soll . Uebrigcns wird dcne « ins Feld
gerückten Miütair - PerMcu ihr etwaiges Recht aus¬
drücklich recksrvirck.

Gegeben Emde« aufdemRathhause, den zoste»
K «Mibrr 1807.

stuickli Leustus. de Poltere , Secret.
3.
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O. Von dem Gerichte zu Evenburg werde»
imf-Instauz des Wlllm Wolkhuis, vormaligenRichters
zu Deissyhl »nd Farmsum , alle und jede / welche auf
einen., durch den Bernhard Dckcks , vermöge Con-
lracK vom 6. July 1799 , von den Eheleuten Eoert
vor; Raden und Wübcke Löajes Duhm in Erbpacht
genommenen , und darauf von demselben mit dem dar¬
aufangebaueten Hausean den Sch-ffsCapikainThomas
Magnus Streck unterm 16 . Februar 180L käuflich
überlassenen, sovaun aber vom letzkern , per contrscr.
vom 2z. JulyeMs6. suden Prooocantenveräußerten
Kamp auf der Grete bey Logabirum , regißrirt : Vol.
III . 271 des Hypothequenbuchs , und gegen
Osten an Jan« Janssen , gegen Westen und Süden
an die Lvgabirumer Gemeinheit, und gegen Norden
an den Weg nach Nsttmohr beschwettct , ein Erb -Ei-
genchums- Reumisns - Dienstbarkeits- Denäherungs-
Pfand - oder sonstiges , das Eigenchum, oder den
Nutzungs- Ertrag schmälerndes Neu! - Recht zu haben
vermeinen , hiedurch öffentlich vorgeladen , ihre An¬
sprüche innerhalb 9 Wochen , spätestens am 30. April
V. I . , Vormittags10 Uhr hieselbst a«zumeiden und
D bescheinigen, unter der Warnung:

daß die Außknbleibcnden mit ihren Ansprüchen an
das aufgebotene Grundstück präcludiret, und ihnen
damit sowohl gegen den Provokante « , als die ßch
etwa nreldende Prätendenten , ein ewiges Still¬
schweigen auferlegt werden soll.

Denen ins Feld gerückten Militair - und andern
ihnen gleich zu achtenden Personen , werden ihre et¬
waige Gerechtsamen ausdrücklich Vorbehalten.

Evenburg am Gerichte , Len 8 - Februar isoz.
Detmers.

S- Die Eheleute Harm Beerens und Greetje
Tjaben Groeneveld auf Ackbunder - Rculand haben
von dem Hausmann Harm Frcrichs daselbst, vermöge
Privat - Contracts vom 29. Januar 1M7 , einen
ErbMchts -Heerd zu Altbunder Neuland b- legen , an-
gekaust , und auf ein gerich : ! iches Aufgebor etwaiger
Real - Prätendenten dieses Grundstücks angetragen , wel¬
ch ,s auch erkannt ist.

Es werden demnach mit Vorbehalt der Rechte
ins Feld gerückter , oder ihnen gleich geachteter Mick-
tair - Personen , Alle und Jede, welche an diesem Erb¬
pachtsheerde aus Pfand , Erbrecht , Reunion - Vin¬
dikation - Retract - Dienstbarkeit oder sonstigemReal-
Rechte Ansprüche zu haben vermeinen , edietaliter
aufgefordert, sich damit innerhalb 3 Monaten , et
xrsLclMvo den II . May ». v. mit den gehörigen
Beweismitteln bey diesem Amtgcrichte zu melden , un¬
ter der Warnung : daßdieAusbieibendemit ihrenet¬

waigen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt, und
ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegr wer¬
den soll. '

Leer im Amtgerichte, den Za. Januar izoS.
L-ioenhove.

ü. Der Hausmann Reinder Sieverts auf
Tjackleger , kaufte , zufolge öffentlichen Kaufbriefes
vom 17. Dceembcr 1807 , von den Rckaöenz - Erben
der wcyl . Eheleute Gcerd Hinrichs Kamp und Hiske
Secrks , Sohnes wcyland Hinrich Geerdes Kamp,
nemlich:

Willem Hcykes Groeneveld zu Eselum,
Heyke Tjaben zu Jarffum,
Garrelk Tjaben zu Uphusen , vnd
Lyske Tjaben zu Holte,

einen Hecrd Landes , Weekeborg genannt , striscßeri
Driever und Dorenburg am Emsdeiche belegen , §«-
Uo 48 . des alten und Folio 5. volumeu 2. des
neuen Hypvtheguenbuchs Oberiedinger Vogtey Leerer
Amts registrirck.

Aus diesem Grundstücke stehet folgender Posten
im Hypothcquenbuche offen:

„ 6904 fl. , Sechs Tausend Neu« Hundert Wer
„ Gulden , stehen vom Kaufpretio noch offen , M
„ von 1604 st . dem Hemmann Garrels, dieübrll
„ gen ZZvO st . aber dem Tjade Garrels zustchen,"

welcher auf dem Grunde eines Erb - Übertrags- Ver¬
trages zwischen weyl . Tjabe Garrels und weyl. WM
decke Garreis , mit ihrem Ehemanne Luir WathM
6. 6 . Leer den 2z. May 1747 . eingetragen worben
ist ; diese reservittcnKauftschilliugs- Gelder sollen vsv
längst abgetragen seyn , worüber indessen so wenig bas
originale intabulirte Dokument , als wenig einigt
Quitrmg hak beygebrachk werden können . ,

Dem Anträge des Reinder Sieverts WM»
werden nun Me und Jede , wcick)e auf obgedachrm
Hecrd Landes nebst Znbchörungcn , oder auf die noch
offen stehenden 6904 st . Kaufschillings - Gelder , cM
ges Erv Eigentums - Benäherungs - Unkerpsano»-
Dienstbarkeits- oder sonstiges dingliche Recht M ha¬
ben vermeinen sollten , hiermitöffentlichaustzessrmri
mW vorgelaöen , am Dienstage den io.
Vormittags yilhr, entweder peinlich , oe«
durch zulässige Bevollmächtigte , weshalb sie siw "?
die Justiz - Lommissions - Räche Schroedcr und ^
ting , und die Justiz » Commiffarim Kirchhoff
Börner wenden können , snhero zu erscheinen und >yr
Ansprüche anzugebcn , auch gehörig zu beMmsM
unter der Warnung , daß die Ausbleibenden , blosm
Vorbehalt der Gerechtsame der ins Feld gern» '
MMair - »nd solchen gleich z« achtenden PerstMl



Bit allen Ansprüchen auf das Grundstück , -Wd auf
des intabnlirren Kaussfchillmgs -Rückstand präcludrrh
und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigenauferle-
gtj, auch das lnmbulirte GchuidöocnmtÄ amorkisiret,
und demnächst beym Hypothchucnhuche mit Löschung
deß inkabuürten Schuldpostens gehörig verfahren wer¬
de» solle.

Sign. Leer im Amtgmchte , den 29 . Januar
l ?»8 . Oiöcnhvve.

7. Auf dem Ld Ns. 9 z. Hypotheguenbuchs
Jemqmn rcAistritten , durch den ZwirnfabrikanttN
RM Duyt jm Jahre : 8o6 au Bewnd H. Tulpgn-
MKch verkanstm , hiernächst .aber durch Peter Sach¬
sen Buismann retrahirten Wshnhaufe 0 . » . zu Jem¬
gum haftet bisher noch eine Caution, weiche derweyl.
Jochum Peters Lakkcr zu Jemgum , Namens ferner
Ehefrauen Juarkr Rvoifs Kisyt , M deren Mwchye
Vormünder'

Freerich Janssen und Franz Geerdes
SmeLing unkerM 28 . K'br. 175Ydarüber ausgestellt .:

„daß , Ws die , ihm Jochum Peters Bakker da¬
mals vvn gedachten Vormündern ausgeantWttete,
auf Luio Hiersnylnus Werts zu Leer haftendeOb¬
ligation , groß 32z fl. , nüt einer nicht näher ve-
schriebinea Stadts - Obligation nach Absterben fer¬
ner , des Bakker Ehefrau und ihrer Kinder Leibes-
Erhen , wieder auf die übrige etwa alsdann noch
lebende Sivytsche Erben , vermöge des darüber ia
äsw deu 31 . Jangar 173 r errichtetenfLestanresti,(ohne Zweiftj des weyland Roolf Kioyk, der Juurke
Roolfs Kivyk gewesenen Großvaters) , zur. üäsi
cvmmU. vererben sollte , er (Bakker) sothanes
Capital , wenn es exigibel - mit der Stadts - Obli-
gakW » wichet rtßimiren avllle."Da nun diese Camion ohne Zweifel langst crlo-

, Ichen , indessen sowohl das originale Caukions -Do-
knment als das Kivprsche Lesrannnt angeblich verlo-
ren gegangen , von welchem erstem bloß eine vidimitte
Abschrift bey den hiesigen Hypothcquen -Atten vorhan¬
den ; ft hat der Peter Jansse« Buismann , Behufs
rvschung obiger Caution , auf die Erlassung einer Edi-
etal - Citastsn angetragen , welche auch per äscremm
voi» i . dieses erkannt worden.Eswerden daher durch das Amtsgericht Emde«
mle und jede Jnnhaber , der durch den weyland Jo-
chum Peters Bakker am 28 . Februar 175h ausge¬
stellten und auf des ProvoocantenGrundstück eingetra¬
genen Cautwns- Verschreibung des originalen, darüber
sprechenden Dokuments und alle daraus Berechtigte,st wie auch alle und jede Inhaber des darin erwähnte«
Testaments desGroßvaters der wepland JuurkeRoolfsKiWundalle daraus Berechtigte , hiermitehittaliter

271 . .

vorgeladen , ihre etwaige Ansprüche MechaK dvey«
Monaten , und längstens is te -'minosLproällLtto-.
nis den is . May v- . Vormittags io Uhr hier»
selbst zu veriaucharenund gehöng zu justißciren , unter
der Warnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präciudirct, und zum ewigen StUchwciM
verwiesen tverden sollen ; hiernächst auch bas origi¬
nale EiUttMs - Dokument für mortißeirt erkläret,
und mit der Löschung der Laukisn im HpMheque »,
buche verfahren werden wird.

Sign. Emden im Amtsgerichte, den 2. Febr. izeK»
Detiuers.

8 . Der weyl . Deichrentmeister Evert Jans¬
sen und dessen Sohn Jan Evers , weicher letzterer
mit der weyl. Reenste Watzema verheyrakhet gewesen
.besaßen im Antte Emden folgende Jumiobilien , als:

I . einen Hcerd Landes zu Klein-Midlum , bestehend
aus einer Behausung , Scheune und Garten , so¬
dann .-69 Grasen Landes in folgenden Stückest :

» . z Grasen , die Borgftee genannt, schmeckend : Ost
an B- Leding Erben rß , und Wmje Hinderks
3 Grasen , Süd und West an den Borgst« - Weg,
und Nord an den Deich,

d. 5 s Grasen»schwetkcnd: Ost an den Weg unter dem
Dorfe, Süd an den Heerweg , West an den luitje
gröne Weg , und Nord an den Commune - Weg,

c. 7 Grasen , Praag genannt, Ost an den Wehr¬
landsweg » Süd an Besitzers 7 Grasen . Wests»
desselben Z Grasen , undNord.au Ontje Lüppen
3 Grasen,

ä. 7 Grasen : Ost an den Wehrlandsweg , Süd und
West an Jagersfeid ro Grasen , Nord an Rosss
Drsremanns 2 Grasen und vorige 7 Grafen, Praag
genannt,

e . Drei Gras : Ost an Roolf Dreesmanns 1 Krach
Süd an HikkeLedings Erben ^ Gras , West cm
Besitzers 8 Grasen , und Nord an Ontje Lüppen
4 Grasen ; vorstehende Lub litt. 6 . et e . benannte
7 und A Grasen sind durch die weyl . ReemsteWat-
zema von Jan Rademaker angekauft,

L. io Grasen AußerdeichSland : Ost und Nord an de»
Außerdeichsweg , West an Jan Siedens 8 Grase«,
und H. Ledings Erben 4 Grasen, und Süd cm
den Ems - Deich,

8 - sI Grasen , Langewolde genannt : Ost an Alle
Jacobs iß Grase« , und B . Ledings E>benH-Gras,
Süd an der Pastsrc» 5 Grasen, West an den Wehv-

. landSweg , und Nord an Besitzers 8 Grasen,
d. 8 Grasen: Ost au H. Ledings Erben 4 Graft«,

und Ontje Lüppen 4 Graft» , Süd a« B. Ledings
Er-
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Erben 3 Grafen , West an den Wehrlandsweg,
und Nord an Rachsherrn Werckebach ö Grasen,

!. 10 Grasen , das Wehrland genannt: Ost an An¬
ton Ayelts Erben io Grasen , Süd an die Kö¬
nigliche Dülthans- Platze , West an Ontje Luppen
ic> Grasen , und Nord an das Querties,

t . ö Grasen , Bakkers genannt, Ost an Wittwe
Krulls n Grasen , Süd an Rvolf Drccsmann ein
Gras , West an den Syhltiessweg , und Nord an
Detert Koks Erben drey Grasen,

I . 4 Grasen, Padvennc genannt : Ost an de luih
'e

grvne Weg. Süd an H. Lcdings Erben 4 Grasen,
. West und Nord an Jannes Heikes 5Z Grasen,

» . 2 Grasen : Ost an der Midlumer Armen zwei)
Grasen , Süd an Wnckebachs 4 Grasen , West
und Nord an den Heerweg sch wettend.

Sodann noch die zu diesem Heerde gehörige Stück¬
lander unter Critzum , als:
» . 5 Grasen von Otto Hinken herrührend , schwet-

tend -- Ost an Outse Luppen ^ Grasen , Süd und
West an Novlf Drecsmanns 6 und 2 Grasen, und
Nord an den Heerweg , und

b. 4 Grasen von Leycke Janssen herrührend; Ost
an den Cntzumer Osterweg , Süd an Rösings Er¬
ben Z Grasen, West an Harm Bercnds Erben fünf
Grasen , und Nord an Gdke Göken 5 Grasen.

II . einen Heerd Lundes zu Klein - Midlum , beste¬
hend ans einer Behausung , Scheune und Gar¬
ten , mit noch einem besonder» Garten ^ der
runde Garten genannt, sodann 765 Grasen Lan¬
des in folgenden L-tücken:

s . Z Grasen , der Harskamp genannt: Ost an das
Sybltief , Süd an HM Lcdings Erben 4 Grasen,
Mst an Rachsherrn Wenckebach ü Grase« , und
Nord an desselben Z Grasen,

b . 12 Grasen , die Halling genannt : Ost an den
Wehrlandsweg , Süd an Balster Janssen 2Z
Grasen , und I . W . Heykes 3 Grasen , West
an das Öfterstes und I W . Heykes 3 Grasen, und
Nord an Jägersseid 6 Grasen,

« i. rüI Grasen : Ost an das Sieltief , Süd an I.
W - Heykes 6 Grasen , West an der Witwe Brass
FZ Grasen, die lange Wolde genannt, , der Pasto-
rey 5 Grasen , und den Wehrlandsweg , sodann
Nord an der Midlumer Armen 3 Grasen,

ö . 6 Grafen , die Borst genannt : Ost an Len Siel¬
tiefsweg , Süd an den Zugschloot, West an Wttwe
Brak!» 2 Grasen, undNord an derselben 6 Grasen,

v. s Grasen » Ost an den Teh!ke - Weg , Süd an
dm Heerwcg , West an das Slelkief , Nord an der
Pastow) E Grasen und J . W. Heykes Mectlandr,

b. 15Z Grasen , die Dcichfenne genannt ; Ost -«
DrmtIoks Erbe« z Graft« , und Herrn Bürger¬
meisters Susr 4 Grasen , und Gerd N. Freesevier
Grasen , sodann des letzten; 2Z Grasen , West an
Franz Ledingsg , und Harm Wumkes ü Grasen,
und Nord an dm Ems - Deich,

U. io Grasen Außerdcichsland: Ost und Nord an
den Außerdeichsweg , Süd an I . W . Heykes sechs
Graftu , und West an die Muhde,

K . 5 Grasen Wehrland : Ost an Luppe Hyken Erken
7 Graft» , Süd an Jan Boelsums Z Gras , West
an Lemme Dreesmann io Grasenftund Nord an
Detert Koks Erben iH Gras , wovon Z Gras mit
Jan Boelsums wechselt,

l . 3 Graftn Midlumer Wehrland : Ost an dasSiel-
ticf , Süd an des Herrn Bürgermeisters Smr
15 Grasen, West an desselben 1 Gras , und Nord
an der Midlumer Armen 3 Grasen.

Dieser Heerd ist durch den weyland Everk Janssen
von dem Gerichtsverwalter de Poltere aus der Hand
angekauft.

III . Einen Heerd Landes daselbst , bestehend aus
einer Behausung , Scheune und Garten , sodann
835 Grasen Landes in folgenden Stücken:

s> rz Graftn Außerdcichsland: Ost an die CM,
Süd an Senator Wenckebach ; Z Grasen , Wst
an dm Aoßerdeichrweg , und Nord an Franz Le-
ding « Grasen,

b . 10 Grasen, Padvennc genannt : Ost an den Steen
weg , Süd an Detert Koks Erben ü Grasen , Wst
an der Midlamer Armen 3 Graftn , und O>M
Luppen r Z Gras , und Nord an den Heerweg,

c . 8 Grusen, de Lauwen genannt : Ost an den EW
tiefsweg , Süd an Warmse G . Groenhvff 6 Gra¬
ftn , Md den Zugschloot , West an der Pastoftd
Z , Meisterev4, Armen 3 , und Franz Leding
6 Grasen , und Nord an Novis Dreesmanns Sr
Graftn,

ö . Z -I Graftn , Bsnekamp genannt : Ost und Nord
an der Midlumer Pastorey 2 und 4 Graftn, S »d
an Hikke Ledings Erben ZZ Graftu , und West
das Syhlrief,

e. 6 Grasen : Ost an Detert Koks Erben 8 Graftn,
Skw an dm Ingsch 'oot , Westan Hikke Ledings
E brn Zr Graftn » und Nord an der Midlumer
Pastorey 4 Graftn.

Drft 6 Graftn sind, laut Tsuschconttactsvom
ytcn May 1727 , von dem wcyland Detert
Kok gegen andere 8' Graftn cingekauscht.

F. 6 Graftn : Ost an Roolf Dreesmanns 7 Graftn,
Süd an den Zugschloot , West an Besitzers b Gr«

jen,



sen , md Nsrd an Detert Koks Erben s Grasen»
L- 9 Grasen, Lergastmcr Wehrland genannt : Ost

an Geheime - Raths Groenevcld i , und Ihne
Fechters r Grasen , Süd an der Wittwe Kr ul!
8 Grasen » West an den Zugschloot , und Nord an
Detert Koks Erben g Grasen, und den Nordcrweg,

K . rü Grasen » Schüttere !) genannt , im Midlumer
Wchrkanse belegen : Ost an Rsolf Dreestnanns
8 Grasen , Süd an KöniglicheZ undZ Grasen,
West^ an Anton Ayclrs Erben io Grasen» und
Nord an den Wchrlanvsweg.

Hierunter stecken L -Z Grasen , welche durch die
weyl. Rennste Warzema von Jan Nademaker
öffentlich angckauft sind.

i - 8 Grasen : Ost an Bürgermeisters Snur sechs
Grasen » Süd an den Zugschloot » West an bas
Sielkief » und Nord an Ontje Luppen 4 , und
des Franz Leding 4 Grasen,

rr . 2 Grasen : Ost an Detert Koks Erben 4Z Grasen,
Süd an derselben r Gras » West an den Sieltiefs¬
weg » und Nord an Nools Dreesmanns g Grasen.

Iv . Einen Heerd Landes daselbst , bestehend aus

«. 2z Grasen,
"

die Venne genannt, bestehend in 4,
4 , 4 , 5 und 6 Grasen » schwttkend:

1) die 4 Grasen : Ost an den Zugschloot, Süd
an den Sielüefsweg, Westund Nord an Besitzer,

2) 4 Grasen : Ost » nd Nord an Besitzer , Süd
an den Sieltiefswcg, und West an Jans Heykcs,

8) 4 Grasen : Ost au den Heerweg , Süd und
West an Besitzer, und Nord an Franz Leding,

4) 5 Grasen : Ost , Süd und West an Besitzer,
und Nord an den Wehrlandsweg,

5) 6 Grasen : Ost an Besitzer , Süd an Jans
Heykes und Novif Dreesmann , West an
Franz Leding und Wittwe Braklo , und Nord
an den Wchriandsweg.rr Grasen , aus 5 und v bestehend , schwcttend:

p) die 5 Grasen, Ost an den Zugschloot , Süd
an das Sielticf, West an Manche Groenhvff,
und Nord an folgende L Grasen,

2) dk b Gras n : Ost an den Zugschloot , Süd
an vorige 5 Grasen , West an Frau Wittwe
Brass , und Nord an den Wehrlandsweg,

6^ Grasen in iz md 5 lieacnd , schwckteud:
l "

) die iz Grasin , Ost an Franz Leding, Süd
an den Wehrlandswcg, West an GeetdRoolfö
Frech , und Nord an FranzLeding,

«h die 5 Grasen : Ost an Frmz Leding , Süd
M Prediger Leding, West an Geerd Roolss

b.

e.

S?3

Freese , und Nord an das Österlich
6 . z Grasen: Ost an Besitzern» Süd an derr Ofler-

weg , West an Prediger Leding und Nord 68
Helmer Doelsums»

e . 4 Grasen » Ost an Wiche Hindcrks , Süd a«
den Osterweg , West an Lieutenant Jägersfeld und
Nord an den Prediger zrr Critzum,

Von diesen 4 Grasen wechselt jährlich Z Gras-
mit des Predigers Rösing ^ Gras,

si. iZ Grasen Wehrland : Ost an den Zugschloot,
Süd an I . Heykes , West an Königl. Lande und
Nord an Rovlf Dreesmann.

Von diesen rz Grasen sind 5 Grasen durch die
wcyland Recnste Watzcma von »onSchattcburg
angekaust,

8 - Z Gras Außcrdeichsland, Ost an den Zugschloot
uns AnffrdeichsVkg, Süd an den Zugschloot und
Deich , West an Warmse Groenhvff und Nord
an denselben,

b . iz Grasen Außerdeichsland , Ost an die Ems»
Süd an Mejstercy- und Jägersfeld Lande , West
an den Außerdeichsweg und Nord an die Fra«
Wittwe Braklo,

i . 4 Enterweiven in der Midlumer Pastorcy , 14
Grasen, welche für r Grasen gerechnet werden,

Uebrigcns stecken unter diesem Heerde noch IZ
Grasen , welche ebenfalls durch die wepland
Reenste Watzcma von von Schaitcburg MW
kauft worden , welche aber nicht nicht näher an¬
gegeben werden können.

V . Einen Heerd Landes zu Hatzum , bestehend
aus einer Behausung , Scheune und Garten:
sodann 7Z Grasen Landes in folgenden Stücken:

s . 6 Grasen : Ost an den Deich und Peter Beck¬
mann, Süd an Heye Lomes, West an den Deich«
weg und Nord an Peter Beckmann,

b. 8 Grasen , Ost an Heye Lönjes , Süd an den
Deichrichter Harringa , West an Pastoreyland und
den Deichweg und Nord an den Deich,

0. 8Z Grasen in 6 , 4 , 4 . 2, 4 und 3 Grasen lie¬
gend , schwcttend:

i . ü Grasen : Ost an den Weg, Süd an Zau¬
nes M . Smit , West an folgende 4 Gra¬
sen und Nord an den Herweg,

S- 4 Grasen : Ost an vorige Grasen , Süd an
folgende 4 Grasen , West an Montjr Ag-
gen und Nord an den Heerweg,

Z . 4 Grasen, Ost an JamesM . Smit, Süd
an folgendes und 4 Grasen , West an
Momje Aggen «nd Nord an vorige 4
Grasen,,

4
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4. » Grafe« : Ost an Me O. Keckmannft
Md g« Mtenbemelöete3 Grasen , West

an folgende 4 Grasey und Nord an vorige
4 Grasen,

z 4 Grasen : Ost an vorige 2 Grasen , Süd
^ an folgende 3 Grasen , West an Mvntjs

Aggen und Nord gn die 4 Grasen No . 3.
K. r Grasen; Ost an Ubbe S . Beckmann, Lchd

an Prediger Lliksiager und Consorieti und
Jannes M . Smic , West an I . M.
Smik und Nord an vorige 4 Grast«.

A, 9 Grasen : Ost an den Heuweg , Süd an Brune
Hopkes Smit und Eonsorten , WN an den Som-
merlohneweg und Nord an de« Dcichrichker
Harringa,

9. lü Grasen , kleine Hammrich genannt : Ost ay
Eppe Weerts und Harm Düs mann , Süd an
Heye Lönjes ReinderS, West an denselben , Eppe
Weerts , Brune Hopkes Sunt und Cpnforteu und
Peter Beckmann , sodgnn Nord an Eppe Weerts,

Diese 6 Grasen wechseln jährlich Mit Heye
Lomes Minders8 Grase«,

k. r Gras , das Bierkamit genannt : Ost an den
Weg, Süd, West und Nord an Harm Buscmann,

Z . 4 Grasen in der Hammrich : Ost an den Weg,
Süd an Ubbe Schulten , West an den Deichrschtex
Harringa und Nord an Pastorcyland,

d. 8 Grasen in der Nenndorper Hammrich » Ost an
den Weg , Süd an Heye Tönjes Minders, West
gn den Weg und Nord an Heike I . Brauer.

Dieser Heerd ist durch dir weyland Reellste
Watzema unterm n . August !7äS , als Vor¬
münderin über ihre dem weyl . Jan Evers ge-
borne Kinder , öffentlich an gekauft.

VI' Eme» Heerd Mndes zu Klein - Midlum , be-
sikhend aus einer Behausung und Scheune , so¬
dann 40 Grafen Landes in folgenden «stücken:

2. zZ Grasen Feene-Lanb : Ost , West und Nord an
die Heerstraßeund Süd an Sicke Martens Erben
und der Witkwe Braß 4 Grasen,

d. s Grasen , Ost an den Sielkiefsweg , Süd an
Noolf Dveesmann, West und Nord an Rathsherrn
Wenckebach,

e. ü Grasen, die krumme Venne : Oft an das Siel¬
tief , Süd an von Wichts Erben und Roolf
Dreesmann , West an den Wehrlandsweg und
Nord an die Wittwe Heykes,

ä . 10Grasen niedrig Land : Ost an Lüppe Hyben
und Hinrich Waffen Erben , SH>an herrschaft¬
liche Lande , West an SchqtteborgsErben und
Nordan das Mhrlands Dwüts - Lief»

«. 2 Grasen im Wehrlande e Ost an folgende 2^ Gra¬
sen , Süd an RMf Drcesmann , West an Lüppe
Hohen Grbeu und Nord an Jan Freerichs,

L. 2^ Grasen, in iZ Grasen Schüttercyland : Osts»
Herr -. Mmng , Süd M herrschaftliche Lande,
Mcst a« Jan Freerichs und Nord an das Mid¬
lumer Dwarstief. '

8 - d .Grase« , die Rüsken - Venne genannt : Ostä»
den WehrlanLsweg, Süd an Temme Drees-
mann, West an den CriHumer Osterweg und
Nord an die Wikrmc Heykes und Balster Janssen,

d . 6 Grasen Außrrdeichsland: Ost an Jan Abden
Erben und Prstoreyiand , Süd an Pastorcyland,
West und Nveo an den Außerdeichsweg schwettend.

Dieser Heerd .ist ebenfalls durch .die weyland -
Recnste Watzema von Ernst Jansen öffentlich ange¬
kauft ; indessen war derselbe bey diesem Kauft .mir s
3 4 Grasen groß , wozu aber nachher gewisse von dem s
Wey ! . Evert Janssen herrührende6 Grasen gekommen
sind.

Außer den, durch die weyland Recnste Watzema
acguirittM Stücke, haben der weyland Sperr JanM
und besten auch weyl . Sohn Jan Evers diese Immo¬
bilien lange Jahre im ruhigen Besitz gehabt . Seb -
bige sind nun zwar für die KindcxmdErbender weyl . i
Eheleute Ja » Evers und Rechste Watzema , als:

r . Die Frau Wittwe Braß in Ditzum;
2 . Die Frau Wittwe Heikes , jetzt verehelichst

Warntjc Grveyhoff in Klein - Midlum;
z . Die Frau Wittwe Braklo in Petkum und
.4 . Den Rathsherr » Wenckebach in NsrdG

als testamentarischer Erbe seiner we.yland
Ehefrauen Grieije Janssen und seines Mst
derselben ehelich erzeugt' n Sohnes Enns
Johann Wilhelm Wenckebach , ,

jedochganz unvollständig, im Hypokhckenlmcheve-
richugt ; weshalb ebengenannte jetzige Besitzer soM
Behufs vollständiger Berichtigung des Besitz - Titel»
als auch zur Sicherheit wider alle unbekannte Nean
Prätendenten , auf die Erlassung eines öffentlichen
Aufgebots angctragcn Haber; , welches auch Dato
erkannt worden . . ,Atit Vorbehalt der Rechte der ins Feld ge¬
rückten Militair - und denen gleich geachtete» Per¬
sonen, werden daher von dem Amtsgerichte j« EmM
Alle und Jede , welche an vorbeschriebcne Immobi¬
lien aus irgend einem Grunde ein Erb- Eigenthmns-
Pfaud - Dienstbarkeits- Denaherungs - Wiederverer-
nigungs - den Rutzungs - Ertrag schmälerndes over
ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen » »m
auchwider die vollständige Berichtigung üwu k°^
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serkioviL im Hypothckenbuche Einwendungen HM»
mögtkn , hiedurch aufgefordert, seiche Ansprüche in-
ncrhaib Lreycn Monaten , und längste«- in dem auf
dm LZ . May Süni curvetttis , Vormittags 10 Uhr
olMrdnettn Reprodumsns - Termin Hieselbst zu ver-
lwtbaren und gehörig zu justifieiren , unter der
Warnung:

daß die AuMeibendeN mit ihren etwaigen
Ansprüchen pracludiret und zum e-wigen
StilljchWeigen verwiesen werden sollen j
hiernachsi auch mit der vollständigen Be¬
richtigung tirulr poLieMouis der Im:
Mobilien im Hypothekcnbuche verfahren
werden wird.

Sign. Emden im Amtsgerichte, Len y Februar
i8ü8. Detmers.

y. Auf dem lud Iso . ü . Steinensiraßer-
Qiiaktier belesenen Hause , welches vormals dem
Gerd Lubbers Husmann gehörte , dann aber bey
einer am 30 . April 1776 stactgrhabten öffentlichen
üicitalivn auf den Hinrich Borsdorff gekommen,
welcher solches her lecksmentttm ä . ä . sZ . Mayr7yg auf seine Tochter , die Hiicke Margaretha
Borsdvrff vererbte und nun von dem Schuster-
Meister Johann Janffen eigcnthümlich deseffen wird,
sichen nachfoigende Posten im Hypolhegueu- Buche
Mliich ag

'
v emgekrageur

1) 175 » den6. August ist eingetragen lyzRLHlr.,
so Besitzer von dem Peter Becker 0,'.bevor
zinsbar ausgenommen uns dieser an des Be¬
sitzers Ehefrau cedirct.

2) wo A . Wilhelm Zabel - den rz . April
- r?73 , von Besitzer uns Ehefrau Lowbcke.
^

3) Zo Fl . noch an selbigen «oä <lä.
Wer l' tzige Bssitzer Johann Janffen hat auf Lö-

dieser Posten - üliget>-agcn , kann jedoch , Be-M derftibkn , die Original - Dokumente mtt Q-ii-
Mgen so wenig produciren , als angeblich die eia-
wttiW,«, Inhaber dieser Forderungen , oder viel
mehr deren Erben oder Ceffionarien ausfindig machen.
jO mKsftrisW dxg Johann Javffn ist daher xsv

vom heutigen Daro das öffentliche Auf-
erkannt. Cs werden demnach ake und jede,

Mn , schalt der Jfcchte der ins Feid gerückten^ und ihnen gleich geachteten Personen,
«Äs ?? die zu löschende Posten und die darüber
„ .. ^O^en Instrumente , ais Cigenthümcr , Cessiy-

oder sonstige Briefes - Inhaber^
. silikcn vermeynkn , hiedurch öffentlich

dergleichen Forderungen innerhalb« »Wen und längstens in dem auf den 9. Juny

0. angesetzte« Annokations - Termi« , eMeLer
persönlich ober durch zulässige Bevollmächtigte anzu¬
geben und rechtserforderlich zu bescheinigen, unter
der Verwarnung : .

daß die Ausbleibeuden Wik ihren ktwaigekr An¬
sprüchen pracludirek , die verlohren gegangene«
Dokumente amöttisü-ct und demnächst ans den
Grund der Präklusions - Sentenz die angegebc«
Neu Posten im Hyporßeguc» - Buche gelöscht
worden solle «.

Sign . Esens ini Stadtgericht , den 9. Febr . 1 -03°
Usen , CrmmMrius.

10. Zufolge Übertrags - Urlunbe cl . 6 . Htm
Ifovcmbcr 1794 erhielt der Bojung Friedrichs von
dem hiesigen Bürger Johann Hinrich Drebber , das,
vormals dem Lainmers Hauen, dann dem Jan Ulf»
fers Sanders zugehörige , Urb No . 4. I - Omartier
beiegene Haus cuw »vnexis käuflich übertragen.
Auf diesem Immobile stehen folgende Posten ürb
robro vominii relsivsts ungelöscht Mdwörtlich
also eingetragen r

Verkäufer haben sich das jus st»r»l«ü bis zur
völligen Berichtigung des LanfschMngs restrvirek.
50 Schkcchkrhaicr wegen des KauffWing rcsiiren
den Efeuer Armen , so voriger Besitzer schuldig
geworden.

Der neue Ankäufer hak gegen de« Drebber auf Lö¬
schung dieser Posten geklagt . Dieser ist hieznxsr
Ls» tentls«r ä - <t . LS. November c. schuldig erlhcttet.
Weil aber derselbe die zu diesem Behufs erforderliche
Dokumente mit QuitiMgcn nicht produciren kann,
obwohl die Esener Armm-Vorstchcr , wegen des für
die Armen - Anstalt eingetragenen Capitals mittelst
Ausstellung eines Morttsteations - Scheines , quikiret;
so ist auf Instanz des Bojung Friedrichs p«r Ze-
crvtum vom heutigen Dato das öffentliche Aufgebot
erkannt. Alle und jede , mit Vorbehalt der Recht«
der ins Feld gerückten Wlitair - und ihnen gleich
geachteten Personen , welche an die zu löschenden Po¬
sten und die darüber ausgestellten , verloren gegange¬
nen Dokumente, als Eigenthümer , Ceffionarien,
Pfand, oder sonstige Briefes - Inhaber Anspruch K
haben vermeinen , werden dahero vorgeladen , ihre
Foderungen innerhalb 3 Monaten, und längstens iu
dem auf den9. Juny c. , Vormittags 10 Uhr
angesetzten Annotation- - Termin, entweder persönlich,
oder durch zulässige Bevollmächtigte, anzugeben und
zu justisiciren , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibeuden mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präcludiret , die verloren gegangenen Doku¬
mente Kmortisiret , und demnächst auf de» Grün»

»er



Her Präclusions - Senken; die Posten gelöscht wer¬
ten sollen.
Sign . Esens im Stadtgerichte , Sen6. Februar

i 3v8» Ilsen , Commissarms.
Offene Arreste»

r. Unter dein heutigen Dato ist über das
Vermögen des hiesigen Kramers und Blausärbcrs,
Jacob Hinrichs , auf seinen Antrag der generale
Cvncurs eröffnet Md der offene Arrest erkannt» cs
wird demnach Men und jeden , welche von dem Ge-
meinschuldner etwas an Gelds , Sachen , Effecten
oder Briefschaften hinter sich haben , angedeukek,
demselben nicht das Mindeste davon zu verabfolgen,
vielmehr dem Gerichte davon fördersamst treulich
Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen , je¬
doch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte,
in das gerichtliche Depositum gbzuliefern , init bey-
gefügter Warnung:

daß , wenn dennoch dem Gemrinschuldner
etwas bezahlt oder ausgeantworttt werde,
dieses für nicht geschehen geachtet , und
zum Besten der Masse anderweit beyge-
kricben und der Inhaber solcher Gelder
oder Sachen , bey deren Verschweigung
oder Zurückhaltung , alles seines daran
habenden Unterpfands- und andern Rech¬
tes für verlustig erkläret werden wird.

Wsrnach sich ein Jeder zu achten und für
Schaden zu hüten hat.

SignatumNorden kn Ouno , am io . Februar
I 8cr3 .

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
von Glan.

s . Nachdem der Schiffer Rvels Berner am
gezelgt hat , daß er nicht im Stande sey seine sämmt-
liche Creditorcs zu bcftiedigcn ; so istper retvlmlo-
vsm vom 5 . Februar der generale Cvncurs über das
sämmtliche Vermögen des R . Berner und dessen
Ehefrau Jmke Baalmaris eröffnet , auch der offene
Arrest erkannt worden.

Von wegen Bürgermeister rmd Nach dieser
Stadt werden demnach sämmtliche Creditorcs besag¬
ter Eheleute ( jedoch mit Ausnahme Mer ins Feld
geMten Militair - und der denselben gleich pach¬
teten Personen , denen ihre Rechte aus gedachte Con-
curs -Masse ausdrücklich reservirct wird) hierdurch
ausgefodert und vorgeladen , den 30. April nächst-
künstig , Vormittags um eo Uhr , entweder persön¬
lich oder durch Mäßige MmiSalancn , wozu ihnen
die hiesige Justiz - Eommiffacien Schmidt , Dluhin,

Mencke und Reimers vorgeschlagen werden , z«
Nachhause vor dem Deputats 8eu»tori de Poltere
zu erjchemen unv ihre Ansprüche und Forderungen
an dieser Concors - Masse , bestehend aus einem klei¬
nen Schiffe und Mod.liea , gebührend anzumtlbm
und dere r Richtigkeit gehörig uachzuw . ise » , unter der
Warmmg:

daß diejenigen, welche sich alsdann nicht melde»
werden , mir Ihren Ansprüchen präeludirt wer¬
den sollen.

Emden aufm Nachhause, den 16 . Febr . 1808.
3. Nachdem per cleceetum vom heutigen «la¬

to der generale Eoncurs über das sämmtliche Ver¬
mögen des Haschen Schroot - Fabrieanken Ich. An¬
dreas Sterensdorff cröfnet , auch der offene Arrest
erkannt; so werden alle und jede , welche von dem
Ecmeinschuldner etwas an Gelbe , Sachen , Effec¬
ten oder Briefschaften u« ter sich haben , hiedurch an¬
gewiesen , demselben davon nicht das mindeste verab¬
folgen zu lassen , vielmehr dem Gerichte davon sör-
dersamst treulich Anzeige zu thun , und die Gelder
und Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran ha¬
benden RechtZ , in das gerichtliche Depositum abM
liefern , unter der Verwarnung:

daß wenn dennoch dein Gemeinschuldncr etwas be¬
zahlt oder ausgeankwonet würde, dieses für nicht
geschehen geachtet und zum besten der Masse an¬
derweit beygttrieben ; wenn aber der Inhabersol¬
cher Gelder oder Sachen dieselben verschwkigeli
oder znrückhalten sollte , er noch außerdem alles
seines daran habenden Unterpfandes und anderer
Rechte für verlustig erklärt werden wird.

Signatum Esius im Stadtgerichte , de-n 6. Februar
18- 8 . tisen , Commissarius.

4» Nachdemper Dso eimm vorn heutigen
Dato der generale Eoncurs über das sämmtliche
Vermögen des Zimmermeistcrs Wilhelm RndciB
Jansseu eröffnet , auch der offene Arrest erkannt;
so werden alle und jede , welche von dein Geimin-
fchuidner etwas an Gelder , Sachen , Effecten oder
Briefschaften«Mer sich haben , hiedurch angewiffn,
demselben davon nicht das mindeste verabfolgen !»
lassen » vielmehr dem Gericht davon fördersam
treulich Anzeige zu thu« und die Gelder und Sachen-
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habende« Rechtü
in das gerichtliche Depositum abzulieseru , unter der
Verwarnung:

daß wenn dennoch dem Gemeinschuldner etwa»
bezahlt oder ausgeantworket würde , dieses M
nicht geschehen geachtet und zum beste» der
Masse anderweit bcygetriebe« ; wenn aber der

IN-
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Ichabcr fescher Gelkr sder Eschen dieselben
verschWigen oder LurkLkßaltr» sollte , er noch
auftrdem aller scher -Lsran habende » Meer-
AM , und anv-rcr Lechtt 'für verlustig er-
Ärec werden tzlrd.

-CiZn. EstüS-i.'N StMgmchte , den 6. Feber iKvz.
tt ' M , LvMNrffarms.

S a ch e n , s s z rr v erst aufe ir.
I . Dr des ZMrnnLiMrrr Nüiff TerdeS

Vkppckrn xrr Esens as Les Hrrdt -Vtraffe Ach.« r-
des , lud Res . L7 . MrektS ? Damtier regrstrir«
tes , nnö eMLH MfLxo Whlr . L -'NkrariiZer -ür-
digkeK HauA> in dE K»r Lleirztisa auf dr« isim
Free ar , den sy « Ack-rü« r , ssdr-m? der l -etzrr
uad pnemrvrtschr T 'P« M « rrf he, « Ly freu
Märj rLo8 «KigssrtzrL WStdtir . -Wh in drr -M-
sur « i, des NsK -mttsgs r Mr au / krm Sw -1«
hasse z« EstvS :KffeMi «tz fe-klgMsrr » , »nv da»
Utztk?« « , Wir Vorbehalt der MiKMchr « Rp>
Prodatiss , firherrb sKs jÄKeM ^ tt, Berben
ssA; so werden »8r und jede , we '

chr ve-LArhsch«
ÄSHasr , « vsr « dst Sudhaßsti ?»«- Peter » nrbst
HtyzefLgtm CvkditivKes a« de? SttLLKtrlchts«
Etükr rfftgirer , und 'Ärftlhß -sswshl , als SeK
des, UusMjs^K EseLm eenkzufchkn , vvd für die
MerLhr «bschristlich zu haben,» zu befttzrn fähig,
und auvehMH za tzezshien verroögms MS , hi ' -
« it ayfgrfsrbrrt , sich an drfiiNMten Tegruush
Orte zu Meiden, ihr Geb -ck zu kröchen , usd ih«
» en Northeil L -z saA<« , zumal mau auf nachher'riskoNmeuhL Vehrt ? nicht wmter veflratiren mirb»

Gigs . , Esters i« Stattzerichtr , des r 8» De-

eidlich gewürdiget worden , Behuf her .THA
lung und Auseinandersetzung unter denenjÄs

hen , entweder separatim oder zusammen m eis
men? abgekürzten Termins,

am Dienstage den 15. Mär ; insiel,enb,
-NachnüttagS präcise .1 Uhr, , in der Behausunz
des Gast -- und Schenkwirths Werend Liren
zu Nor -chum, -öffentlich feil geboten und dem
Aäeistbietenden , ohne Rücksicht a,.ff e-twamge
nachherige , wenn gleich,bessere Offerten , bloß

-mit Vorbehalt Der obervormundschaftliche»
Approbation des woüöblchen Leerer Amtge-
-richtS , zugeschlsgen werden.

Kauflustige werden demnach hiermit aus --
gefordert , sich in Termins zu melden , ihre
Gebote zu uerlautbaren und ihren Boxtheil M
-suchen.

LiZestum in znüchio -Oiä ' rsiiManv , he»
ii . Februar 1802, . Möller.

-Z . Auf der Insel Juist sind §5 Balte»
und 422 süfferS cngetrieben . Die etwargen
E .genthümer dieses geborgenen Holzes werde»
hiedurchausgesol dcrt , sich » oiaco binnen 4 Wo¬
chen beym Aintger -chte zu melden -und ihr Ei¬
chenthum nachzuweisen , indem nach Ablauf,die¬
ser praclusivischen Frist von Gerichtswegen der
Verkauf derselben erkannt , und über den Kauf-
Sch .lliirg ferner „disponirct werden wird . Zu¬
gleich wird eeentvsiitei ' »hi« nit terrnlvvs zum

'öffentlichen -Verkauf dieses Holzes auf der .In¬
sel Juist , auf den Zo. Marz « . 0 . präfigiret.

„Signatum Norden im Amtgerichte , de»
2o . Februar 1808 . Hoppe.

4 . Die zur Eoncurs - MaAV des Ryke'« « brr r4o7 » Uft « , 8 »m« Uart »k. q - -̂ >x q- ' 7" "^ " " «,. r « . «.* «m.
, 2. Vermöge des benm hiesigeir Gerichte FoelrichS gelchr -gm beyd - n Wohnbau^»ffiAirttwSubhastatwns -- Patents , mir anqe - ' 1 . ,das Wohnhaus mit Gnltzmühle nebstZu.

" N kn -, tt--n6cn Bruckenstraste . ttibogenem TaMivns - PrvtocoÜ und Verkaufs-
Bedingungen » welche auch Hey dem Anömie-«er Egberts in -Oldersum gratis einzuschcn und
gegen die Gebühren abschriftlich , zu bekommensind . Men die des Moyland Garrelt JatrssenWittwe, ' Roentje Geerds Vosbarg zu Ncer-mvhr , und drrenKindcr : JanGarreltchWcn-dclke Garrelts , Geerd GarEs und .Weffel-Heeren , in Gemeinschaft zuständige Immobi¬lien , als:
r ) Ein Warschaus mit anneyem .Gavrengrmi-de und sonstigen Zubehörungen zu Nsrtchum,welches auf yoo fl. , und
2) Eine davon separirtr Strecke Grundes , somff 350 ff. Preuff , SKbrr - Courant

. ,
behör , an der großen Brückenstraße , itt
Comp. rz . No . »tu . , so von Tspatore»
auf 2400 Fl . holl. Courant gewürdiget;

Ä . hcrö Wobnhaus -an dem .Skadtswslle , i»
Comp . 15 . No . riy . , so auf 300 U»
holl. Courant gewürdiget,

'sollen durch - das Vergantung - Departement
in dreyen abgekürzten Terminen , von 8 z»
8 Tagen ., am « m qteu .̂ iiten und i8tc»
Marz , „auspräsentlret und « lvs sp ^rc-hatwss
zualc -i - verkauft wekden.

Conditionen nebst Tazat
'ions - ProtoccÄ

siitd dem hreselbst auf dem Rathha -se affigirte «.
Sichhastativus - Patent beygesügt ; wie auch
Key dem -Vergantungs - Attstanv Loesing em^

z»«-( Ns . ri . Pp)
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Zusehen und gegen dir Gebühren in Abschrift
zu haben.

Emden , den 24 . Febr . 1808.
5. i»ÜLnrisM der Wittwe des weyl.

Focke Erden Tetje Tammen und deren Tochter
Greetje Focken, in Assistenz ihres Ehemanns
Jan Martens vgn Horst , soll das denseiben
zugehörige Wohnhaus und Stall nebst Garren-
grund , an dem Hundepfade an dem neuen
Thors breiten Gange , in Comp . 18 . No . 122 .,
so von den Taxatoren auf 2300 Fl . holländisch
Cour . Geld gewürdiget , durch das Vergan-
tuugs -Departement am 4ten , liten und i8ten
März ausprasentiret und s^ va approbatioue
zullicil papillaris verkauft werden.

Conditionen nebst Taxations - Protocoll
sind dem Hieselbst auf dem Rathhause affigir¬
ten Subhastations - Patent beygefügt ; wie
auch bey dem Vergantungs - Actuario Loesing
einzusehen und gegen die Gebühren in Abschrift
zu haben .,

Emden , den 23 . Febr . 1808.
6. instantem der Kaufleute I . H.

Müller und K . H . Valk , gua Luratoreu über
den Nachlaß desweyl . TheesJanssen Tergouw,
sollen folgende Grundstücke , alö:
1) ein Haus zum Taalke Rykenschen Nachlasse

gehörig , in Comp . 23 . , Nro . 83 - , am
Sandpfade , so von Taxatoren auf 600 fl.
holl , Mourant gewürdiget , bestehend in drey
Wohnungen;

-2 ) zwey zur Hälfte zum Taalke Ryken , halb-
fchiedlichaber zum Thees Tergouwfchen Nach¬
lasse gehörige Häuser , als:

». ein Haus an der Juden -Straße , in Comp.
Lg . Nro . 65 . , von Taxatoren auf 300 fl.
holl . Courant gewürdiget,

L. ein Haus an der Pottebackerstraße , in Comp.
10 . ; Nro . 66 ., aus zweyen Kammern beste¬
hend , und von Taxatoren auf 180 fl . holl.
Courant gewürdiget,

durch das Vergantungs -Departement in dreyen
Terminen , von 8 zu 8 Tagen , als am gten,
Uten und i8ten März ausprasentiret , und
Llva spprohrtioue zuäioir pupillsrls verkauft
werden.

Conditionen nebst Taxations - Protocolle
sind dem Hieselbst affigirten Subhastarions -Pa-
tente beygefügt , wie auch bey dem Vergan¬
tungs - Actuario Loesing einzusehen , und gegen
die Gebühren in Abschrift zu haben.

Emden , den 24» Februar i8 °>8.

7 : Vermöge des beym hiesigen Amt¬
gerichte und in des Mcent HillernS Meentö
Wirthshause zn Carolinensyhl affigirten fl» -

8ubllslkst ' onis inserea citstioüs ellietsli
mit beygefügtem Taxations - Protocoll und
dessen Anlage , soll das von dem Schiffer Dsi'ck
Frerichs zu Carolinensyhl nachgelassene , im
dasigen Hafen liegende Tjalk - Schiff , der
junge Frerich genannt , so pl . min . 35 Ha¬
ber - Lasten groß , und welches mit den Jnven-
tarien - Stücken von vereideten Taxatoren aus
1626 Fl . holl . Cour , gewürdiget worden , in
einem Termin , den 30 . März d . I . , Nach¬
mittags um 2 Uhr , in des Gastwirthö Meent
Hillerns Meentö Behausung zu Carolinensyhl
öffentlich feilgeboten , und dem Meistbietenden,
bloß mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation,,
zugeschlagen werden.

Die Verkaufs - Bedingungen sind bey dem
Ausmiener Oncken einzusehen und für die Ge-
bühr abschriftlich zu bekommen.

Auch werden die unbekannte Gläubiger
dieses Schiffs abgeladen , am besagten
30 . März , früh um y Uhr , vor diesem Amt¬
gerichte zu erscheinen und ihre Forderungen,
bey Strafe eines immerwährenden Stillschwei¬
gens , anzumelden und deren Richtigkeit nach¬
zuweisen.

Wittmund im Amtgerichte , den 16 . Febr.
itzo8 . Brants.

8 . Jbeling Ahlers ist freywillig gesonnen:
, sern auf dem Grootwoldmerfeld liegendes Colo-
nat , bestehend in einem Hause , Garten , und
ohngefahr 12 Diemarhen Land , wie auch ad
lerhand Hausrath und HauSmannsgeräthe , am
16 . März daselbst in seinem Hause öffentlich
verkaufen zu lassen.

y . Auf erhaltene gerichtliche Commis¬
sion sollen nachfolgende beschriebene Guter,
als:

heS Jacob S . Noormann in Norden CIM
frauen beschriebene Wanduhr , i Sie»
completeö Bettzeug und 1 Weyer , M
Befriedigung des Herrn Bürgermeisters
Nmpert -z ,des Gelbgießers Kaufmann Ehefrauen de-
schriebene zwey Stellen completes Bett¬
zeug, 1 Kleiderschrank , 1 stehende Wand-
Uhr , 6 Stühle , 1 Tisch und i Porcellain-
Kasten mit Einsatz , zur Befriedigung des
Schusters Harm EngestenBehrensm



drs Laaermeisiers Harm Damds Stell¬
macher , daselbst , beschriebene Wanduhr,
Schrank , Lisch und Bettzeug , zur Be¬
friedigung des KaufmannsPeter Hinrichs
Brauer;

des Bäckermeisters Frerich H. Ostcrramp,
daselbst/ beschriebenes DanSgerärh, Amn,
Kupfer , Tische , Stuhle , Schildereyen,
Schränke, l halbe engl. Wanduhr , Bet¬
ten : c . , zur Befriedigung des Arbeiters
Gerdt Harms und wegen schuldiger Auö-
mienerey - Gelder , nach dreymaliger
Publication, am IF. März, als am Dien¬
stag , des Vormittags um io Uhr , vor
dem Rathhause zu Norden öffentlich ver¬
kauft werden.

Am Mi 'ttewochen den 16 . März , des Vor¬
mittags um io Uhr , will der hiesige Bürger
und Töpfer Schmcding , auf dem neuen Wege,
Frauenkleider , Silber und Gold , feines und
vrdinaireö Steingut, 8 Spiegeltische von ma-
hagvny , eichen und anderm Holz , und was
mehr zum Vorschein kömmt , nach dreymaliger
Publication öffentlich verkaufen lassen.

Norden , den 24, Febr . 1828.
Fridag , Jnterims -Auöimener.

10. Vermöge des bey dem Amtgerichte zu
Aunch affigirten Patent; Sudhastationis , mit
Verkaufs - Bedingungen, die auch bey dem Au-
ctionS - Commiffair Reuter Hieselbst einzusehenund abschriftlich zu haben sind, wollen desweyl.Eilert Lübbertö zu Sandhorst Wittwe , Reeu-
ste Heyen , kab aküllsntia ihres fetzigen Ehe¬mannes , Hinrich Reemls daselbst ; sodann die
Kinder : Ludgert , mit Zustimmung ihres Ehe¬mannes Christian Reuff zu Sandhorst ; Trient-
je , noch unverheyrathet; Heye zu Sandhorst,großjährig ; Hilcke , mit ihrem Ehemanns, dem
Schiffer Nord Bohm zu Emden ; und ZannaSophia ; die beyden minderjährige mit ihremVormunde; Johann Lammen, Hauömann zuWalle ; nachdem die großjährige 2te Tochter,Antje , mit Genehmigung ihres Ehemannes,des Silberschmidts Claas Decknatelzu Norden,vom väterlichen Vermögen Abstand genommenhat , den , von dem weyl. Eilert Lübbertsnach¬gelassenen , zu Sandhorst belegenen halbenHeerd, angeblich bestehend aus einem, im Früh¬er 1^94 erbaueten Hause mit Garten , undder Halste von dnym , mit Evbuö Wecken in

Cominunion habende « Aeckem / Holzung im
Ochsen - Meer ; 5 Kämpen auf der Wester-Ga¬
ste , groß zusammen zZ bis 6 Diemathen ; An-
thrile an den Sandhorster Todtrngräbern ; und
der Gerechtigkeit , auf den gemeinen Landen uM
an dem gemeinen Gehölze, eidlich taxirt v.v«
einem Taxatore auf 1802 fl. in Golde ; von ei¬
nem andern aber auf 2600 fl. in Golde, am igte«
Februar , und am 18 . März , Vormittags/lmf
dem Amtgerichte zu Aurich , chm 20. April d.
I . , Nachmittags 2 Uhr aber, im blauen Haufe
vor Aurich öffentlich feilbiete«, und dem Meist--
bietenden , indem auf die nachher etwa einkom¬
mende Gebote weiter nicht reflectirt wird, bloß
mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Appro¬
bation , zuschlagen lassen.

Alle aus dem Hypothequen - Buche nicht
cvnstirende Real - Prätendenten , besonders aber
die zu einer , den Nutzungs - Ertrag schmälern¬
den Dienstbarkeit Berechtigte, werden hiemck
aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame , spä¬
testens am 8 . April , des Vormittags , auf
dem Amtgerichte anzumelden , widrigenö sie auf
erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besit¬
zer, und in so weit sie den halben Heerd betref¬
fen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Sign . Aurich im Amtgerichte, den y. Jan.
1828 . Telting.

11 . Es wird hiemit bekannt gemacht,
daß die Gebrüder Eilert Hinrich Meinen in
Paris , Caöper Hermann Meinen in Hamburg,
Friedrich Christoph Meinen aus Westerstede,
Philipp August Meinen in Bremen , mit Zu¬
stimmung deren Mutter des weyl. CaSpar
Meinen Wittwe zu Westerstede , in Beyfiand-
fchaft des Kaufmanns Köppen daselbst, und
in Vollmacht aller dieser, der Kaufmann Jo¬
hann Georg Claussen zu Vrako , gerichtliche
Erlaubniß erhalten haben;

1) das große in Westerstede belegene Wohn¬
haus nebst Garten, worin sich ein Fisch¬
teich befindet,

2) ein Heuer - Haus, das sogenannte Hem-
ken Haus, und

3) den vom Herrn von Miethofen ange¬
kauften Tannenkamp verkaufen zu lasse «.

Wer demnach Belieben hat , zu kaufen , kan«
sich am Zi . März in Friedrich Vogts WirthS-
hause in Westerstede « infinden , die Bedingung
gen vernehmen und dev Verkauf gewärtigen.

Uebrigens habm Me diejenigen, so wider
die.-



diesen Verkauf etwas einzuwenden oder an ob-
bemeidete Grundstücke An - oder Veychruch
xu - haben verrnetnen , solches am ? . , März beym-
hiesigen Herzogl . Landgerichte , bey Strafe-
« vigen Snllschroeig -ens, , gehörig anz-ugrben.

Ldscretum ^ enrnlmr ^ iirfulliclo, , den2dsteK-
Januar itzerg . -'

«Herzogl . Holstein - Oldenburgisches-
Landgericht Hieselbst.

v », Muck.
isr Vermöge des bey dem hiesigen Amts¬

gerichte - affigirten Subhastations -Patenls , dem
die Erwerbungs -Doc -umente und die Taxe , so¬
dann die Verkaufs - Bedingungen angehängt
sind , soll das . dem Claas Claasten zugehörige,
zu Weener delegene, . auf 464 , fl . , 3 stbr . . holl-
eidlich taxirre Haus cani svLexr « , in einem
Termine am 9 . Aprile c . , Nachmittags 2 Uhr,,
in des Vögten Duiö zu Werner Hause , öffrnt-
kch sslr » L^ rrvLstion « zuäikü verkaustwerden.

Kauflustige werden aufgefordert ' , in die¬
sem Termine zu , erscheinen , und ihr Gebot zu
vröfnen.

Dabey > wird selbigen bekannt gemacht»,
daß auf etwa einkommende Nachgebote nicht
reflectirt werden könne: ,

. Die - Nsrkaufsbedingungen sind bry dem
Ausmiener Schelten einzusehen, und für die
Gebühren in Abschrift zu haben ..

Sign -. , Leer im Amtgenchte , den 23 . Januar
7808 ., Oldenhove»

IZ . - Vennöge des beynr hiesigen Amtge¬
richte ' afsigirten Suhhastationö - Patents, , dem
das Er -werbungs -,Do .cum :nt und. die. Laxe , so¬
dann die- Verkaufs - Conditionen angehangt , soll
das von dein Lauer Lauers zu Holthusen für
feinen Cohn Lauers Simons , von dem Jan
Loches Lenahertes . H .auS und Land , auf der
Holthuser Heide belegen , und auf 47.2. fl. holst
Zaxirtzin einem Termine am y . April - c . . Nach¬
mittags . 2 Uhr , in - des Vögten Duis Hause zu,
Weener öffentlich, , Llva spprohackowe fu «ÜLU
verkauft - werden-

Kauflustige werden aufgsfordert , in - diesem
Termine - zu erscheinen , und ihr Gebot zw er¬
öffnen ; wvbey zur Nachricht dient , daß auf
etwa einkommende Nachgebote ' nicht reflectirt
werden kann , rmd übrigens die Verkaufs -Be¬
dingungen bey dem Ausmiener Schelten einzu-
sichen , und für d»e> Gebühren in Abschrift zu
Habensind».

Sign . Leer im Amtgerichte , den sz . Karma?
L808- Oldenhove.

74 .- Vennöge des an ? hiesigen Amtz»
gerichve affigirten Subhastations - Patents,
nebst beygefügtsr Taxe , soll die dem Warft»
mann Hinrich Harms zugehörige ., bcym Der«
dumer alten Deich belegene Warfstatts ', so votz
ver-eidcten Taxatoren auf ZZo Nthlr . in Gvlötz
gewürdiget worden , im Wege der Executon,
am ütcn April d . I . , des Nachmittags um
2 Uhr , irr des weylrmd Kaufmanns Decker
Wittwe - Behausung Hieselbst öffentlich feilgebo¬
ten und dem Meistbietenden , ohne auf nach-
hcrige etwaige höhere Gebote zu achten , zuge¬
schlagen werden.

Die Verkaufs - Bedingungen sind bey dem
Ausmiener Oncken unentgeldlich einzusehen und
für die? Gebühren in Abschrift zu bekommen.

Wittmund im Amtgerichte , den 20 . Jan.
I8o8 . Brants.

IF . Nachdem der öffentliche Verkauf
des- weyl : Genchtödiencrö Siebelt Redelfs
Kindern , Elisabeth Helena Henriette , und Re¬
delf Giebels zu Esens , zuständigen , an der
Jücher - Straße daselbst stehenden,, lud dl « w.

63 . des Neustädter Quartiers registrirken unb
von dem- Kleinschmidr Ernst Brandenburg be«

wohnt werdenden Hauses , erkannt ist ; , so wer¬
den alle und jede , welche dieses, auf yo Rthlr.
in Cour , eidlich gewürdigte Haus , wovon die

SubhastatioarS - Patente , nebst Eonditionen bey
den Amt - und Stadt - Gerichten affigirt , die

auch bey dem Ausmiener Eucren einzusthen und

abschriftlich zu haben sind , zu besitzen Lust
den und dazu fähig , auch solches annehmlich z«
bezahlen vermögend sind , hiemit aufgefordert,
sich - in dem zur Licitation auf den 7. April an-
beraumren einzigen Termin , Nachmittags
s Uhr , auf dem hiesigen Stadthauft einzu^
finden und ihr Gebot - zu eröffnen.

Zugleich werden alle unbekannte Real-
Gläubiger , besonders aber die zu einer den
Nuzzungs - Ertrag -schmalernden Dienstbarkeits-
Berechligte - aufgefordert , ihre etwaige Ge¬
rechtsame spätestens m dem Verkaufs - Ter -nia^
anzumelden -, widrigenfalls sie auf erfolgtem
Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und
in so weit - sie - das bemeldete Grundstück be¬
treffen , nicht weiter - werden gehöret werden,
auch wird mit dem Zuschlag an den Meistbie-'

Miden, , indem auf die, nachher etwa einkorn»
rnenG.



wende Gebote weiter nicht reflectirt wird , ver¬
fahren , und nach gerichtlicher Erlegung dcS
Kaufschillings , die Löschung der sämmrüchen
eingetragenen Gläubiger , wenn diese auch leer
auLgehen , ohne Production der Instruments
verfügt werden»

Sign . Esens im Mntgerichte , den 16 . ^ cm.
1808 . Bölling.

iS . AachdE auf Ansuchen des Kaui-
manns Hinrich Heynen zu Leer, und Conj .,
d.ie dLs dsm Evvvd Hmmchv
Wächter zugehörigen , aus dem Rhander We¬
ster - Fehn belegmen Fehnplatzeö mit dem dar¬
aus evbaueten Hause erkannt, , und solches
Grundstück auf iüZoF ! . Cour , gewürdigt wor¬
den ; so soll solches nun in dreyen , Terminen,
als:

den 14 . März ) Vormittags 9 Uhr auf
den 11 . April ) dem Amthauss hieselbsr-.
und den 9. May Vormittags 11 Uhr in
dem Eümpaguiehauss auf dem Rhauder
Wester - Fehn,.

öffentlich seilgeboten und im letzten Termine
dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der ge¬
richtlichen. Approbatton , zugeschlagen werden,-
vhne daß auf etwaige spater Ankommende Ge¬
bote geachtet werden kann.

Alle Kauflustige müssen sich - daher in sr-
nem Termine melden und ihr Gebot abgeben.
Die Verkaufs - Bedingungen mir der Tape sind
dem bey diesem Amtsgerichts, affigirten Subha-
sirtwns - Patente angehängt , und können also
Hieselbst , s» wie auch Key dem Jnterims -Aus-
miener, . Assessor Wenckebach , singesehsn und
für die Gebühren abschriftlich erhalten werden.

Stickhausen im Amtgerichte , den 3 . Febr.
I8a8 . Gerdes.

t ? . Der Herr Justiz - Commissions-
Rath Schröder , iss manöar . somin -s weystJeert Lübbers Grvenewrld zu- Caldam Erben,willens derselben! daselbst aufColdam belegensn
ansehnlichen Platz mit recht guter Behausung,am 25 . Marz zu Bingum in Gerd Corneliss
Bergmanns Behausung öffentlich verkaufen zulassen. Der Verkaufs - Condckivnen halberkann man sich an den AuSmiener Scheltenwenden.,

Aünmermeisier Jan Le einen in Leer will'
Mywillig eine Parthie eichene' und yprrne Po¬sten , i« unterschiedener Länge, zu 2 bis 7 Zoll« ck« worunter vieles zu Mühlen - Räder taug-

23l 775,77l7E,- "7!ll^ :

lick) ist ; sodann I , iss bis ' 2 Zoll erchsns Di -A-
len , 18 bis 20 Zoll breit , nebst verschieden^
E .chen - , Richel - und Scheitholz , am ifrm-
März bey seiner Behausung - öffentlich verknu¬
sen zn lassen.

i8 > Auf ertheilte gerichtliche Commission!
will der Mcene Hinrichs zu Hesel sein HauK-
und Garten am 2Z. März Vormittags io Uhw
in des Eberhard Struck " Wirthshause , öffent¬
lich , der Ausmiener - Ordnung gemäß , ver¬
kaufen lassen. CvnditivneS sind bey mir gra¬
tis mnznschen und für die- Gebühr abschriftlich
zu erhalten.

Stickhausen , den 29 . Februar r80F ..
Wenckebach.

i :y . Auf freywilliges Ansuchen und dar¬
auf ertheilte gcrlchttiche Commisson , wollen,
die Brüder , Hausmann Johann Sathoff Hin¬
richs zu Ostersander und der Schuster ClaaS --

Hinrichs auf dem Wansings - Fehn , den , -hneir>
in der Erbsonderung ihres weyl . Vaterö Nach¬
lasses zugefallenen halben Heerd zu Ostersan¬
der , bestehend aus einem Hause - mit Garten ; ,
verschiedenen Bau - Aeckern , zusammen , plus
minus i8x Scheffel . Rocken - Aussaat groß ;:

zwsysn an einander liegenden Kämpen , plus
minus 2 ^ Tonnen Aussaat groß ; , 4 Diemathen
Meedlandes ; einem Antheile an der Gemei¬
nen - Weide für einem halben Heerd ; zweye»
Morästen beym LükkertS-Fehn ; einem Mannä-
und einem Frauenssitze in der Kirche zu Wee¬
ne und einige Gräber auf dem Kirchhofe da¬
selbst , und endlich 3 von dem Besitzer dieses
halben Heerdes - zu erhebende Erbpachten , am
Montage den 28 . März öffentlich in des Ecke
Riek-en Hause zu Weene , der Ausmiener - Ord¬
nung gemäß, , verkaufen lassen. Wozu sich
Lwbhaber gedachten Tages , Nachmittags
2 Uhr , einfinden wollen . Condiriones sind
bsy Unterzeichnetem einzuschen ..

Aurich , den z . März 1828 . Reuter . .
20 ; Auf nachgesuchren und erhaltenes

Consens - sind die Rheeder des Schiffs , äs
Vkonv KItsö , willens , dies besagte am hie¬
sigen Syhl liegende Schmack - Schrff , 45 Ha¬
ber - Lasten groß , am 28 . Marz,des Nachmit¬
tags 2 Uhr im hiesigen Weinhause durch die
zeitigen /Gällss , Senatoren , Cenerus und
Wenckebach an dem Meistbietenden freywillig
verkaufen zu lassen. Conditwnen , so wie das
Zuventamm sind vorher Key dm -Le -liit-us



emznschen und für die Gebühr abschriftlich zu
haben.

Norden , den 2y . Februar 1808.
2^ . Friede Jansseu Wcktweanfm Schatthause

zu sandhorst ist freywillig gesonnen 6 Kühe,
1 Pferd , i Stier , 3 Sch aase , 1 Wagen,
Egge und Pflug , pl . min . ü Tonnen Rocken,
auch Graß von 2 Grasen und gDiemathen für
dieses Jahr , am Mittwochen den lü . März
öffentlich verkaufen zu lassen.

Aunch , den z . März 18O8 . Reuter.
22 . Des Schmidts Arend Allen , Zim¬

mermanns Claas Jansen Brauer , Dust Hin-
derks , Drechslers Friedrich Lotte und Zim-
mermanns Geuke Berenö beschriebene Gü¬
ter , als , allerhand Hausgerath : Zinnen,
Kupfer , Messing , Linnen , Tische , Stühle,
Schranke , Wanduhren , Betten , und waS
mehr vorkommt , sollen am 22 . Marz , als
am Dienstage , Vormittags um io Uhr , vor
dem Rathhruse zu Norden , wegen schuldiger.
Ausmienerey - Gelder öffentlich verkauft werden.

23 . Vermöge des Hieselbst affigieren Sub-
hastarions - Patents nebst beygefügten Verkaufs-
Conditionen , welche dey dem Ausmiener
Fndag einzusehen urst> abschriftlich zu haben
sind, soll das von dem Schustermeistsr Foltert
Jansses in Neffe nachgelassene Haus und Gar¬
ten .daselbst , eydlich gewürdiget auf 2075 Fl.
in Golde , in einem Termin , nämlich den
8 . April bevorstehend , Nachmittags 2 Uhr,
in dem Amtgexichtshause in Berum öffentlich
ausgeboten und mit Vorbehalt der -Obervow-
mundschaftüchen Approbation dem Meistbieten¬
den zugeschlagen werden , wesfalls also Lieb¬
haber zur Erscheinung und Abgebung ihres
Gebots aufgefordert werden , damit demnächst
nach Befund der Zuschlag erfolge , ohne daß
auf ein weiteres Gebot reflectirt werden wird.

Zugleich wird auch allen etwaigen Real-
Prätendenten bekannt gemacht , daß sie zur
Conservation ihrer Gerechtsame an besagtem
Tage , Morgens y Uhr , anhero erscheinen
können , um ihre Ansprüche dem Deputate an-
znzeigen , sonst aber zu gewärtigen , baff sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen den künf¬
tigen Besitzer in Absicht dieses Grundstücks
nicht weiter gehöret werden sollen.

Dann aber wird auch , weil der Nachlaß
des weyl . Folkert Janssen nur kud dsveücio
inventkrU angetreten werden können , der erb-

schaftliche Liquidations -Prozeß hiemit - x oMoio
eröffnet , und werden alle und jede , welche auf
besagten Nachlaß irgend einigen Anspruch öder
Forderung zu machen haben , hiedurch pe -em-
rc-lsts vorgcladen , innerhalb 9 Wochen , und
längstens io rermino r -pr - llncrioMs den obge¬
dachten 8 . April , Morgens 9 Uhr , ihre Prä-
tcnsioncn auzugeben und die Untersuchung der
Richtigkeit derselben zu gewärtigen , unter der
Verwarnung , daß tue auffenbleibeiidcn Credi-
toreö aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig
erklärt , und mit ihren Forderungen nur a»
dasjenige , was nach Befriedigung der sich
meldenden Gläubiger von . des Masse noch
übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen.
. Sign . Berum im Amtgericht , den 12 . Jan.

I8o8 . Kettler . -
Obiger auf den isten April bestimmt ge¬

wesene Termin ist auf den 8ten April
verlegt worden.

Berum im Amtgericht , den 2 . März 1808.
24 . Auf erhaltene gerichtliche Commission

soll die , zum Nachlasse des weyl . Schiffers
Dirck Frerichs zu Carolinen - Syhl gehörige
auf 90 Rthlr . in Golde eidlich gewürdigte
^ tel Actie im Tjalk - Schiffe Maria Elisabeth,
groß 4z Rocken - Lasten, geführet vom Schiffer
Johann Fimmen , am Mittwochen den gosten
dieses , deS Nachmittags um 2 Uhr in des
Gasiwirrbs Meent Hillerns Meents Behau¬
sung daselbst öffentlich seilgeboten , und dem
Meistbietenden verkauft werden.

Das zur Concurs -Maffe deö Schmidts
Leenert Eggers gehörige , dey der Friedrichs-
Schleuse belegene Haus Tum ann ^xis , so aus
420 Rthlr . , . 22 Sch . io W . in Golde taxiret
worden , soll in dem , aufs Neue angesetzten
vierten Termin , am Mittwochen den 30M
dieses , des Nachmittags um 2 Uhr in des
Gastwirths Meent Hillerns Meents Behau¬
sung daselbst öffentlich verkauft werden.

Conditionen sind bey mir Ai-stt « einzusehen.
Wittmund , den 8 - März 1808 . Oncken.

2Z . Des Garrelt Classen zu Haxtum con-
scribirte z Stellen Bettzeugs und eine Wand¬
uhr rc. , sollen am Sonnabend den 19. MM
öffentlich verkauft werden.

Des Ihne Nannen zu Ogenbargen
conscribirte i Wagen und 2 Kühe , sollen aM
Sonnabend den 19. März öffentlich verkauft
werden. . . - -

DeS



Des Rieke Heeren Benzen zu Riepe
conscribirte 2 Stellen Bettzeug , i Schrank
und i Wanduhre , sollen am Sonnabend den
19 . März öffentlich verkauft werden.

Aurich, den 10. Marz 1808 . Reuter.
26. Gerd Bohlen Buff auf dem Lübberts-

Fehu ist frcywilüg gesonnen , pl . min . io Fu¬
der Heu, 3 Fuder Stroh , 100 Dach - Schoven,
eine Quantität Mist , 2 Stück Hornvieh ; fer¬
ner verschiedenes HauSgeräthe , am Montage
den 2l . März öffentlich dey seinem Hanse ver¬
kaufe » zu lasten.

Hmrich Andreffen Müller in Marien¬
hast will am Montage den 21 . Marz 2 Paar
silberne Schuhschnallen , 1 goldnes Schlößchen,i Paar goldene Stiften , 1 kleines silbernes
Schlößchen , i silberner Steckhaken , 1 silber-
ner Fingerhuth , 1 Wiege nur Decke nebst Zu¬
behör , und was mehr zum Vorschein gebracht
werden wird , öffentlich der Auönuenervrdnung
gemäß , verkaufen lassen.

Aurich , den 10 . März 1808 . Reuter.
27. Der Kaufmann Andreas zu Aurich

will seinen Kamp am Neuen -Wege , zum Gar-
te » - Früchten - Bau auf anderweite ü Jahre,

Ganzen oder bey Parcelen , am Sonnabend
den iy . März , Nachmittags 2 Uhr , vffent-
Ilch verheuern lasten.

. , Auf erhaltene gerichtliche CommissionM der Heerd des Hinrich Dirks , Suntema-
ft>m genannt , am Sonnabend den 2ü . März
Öffentlich auf 1 , 3 oder 6 Hahre , und zwarun Ganzen, als das Haus mit Garten unddm Landen , zu Werdum m der Brauerei ), der
Ausnneuer- Ordnung gemäß , verheuert wer¬den . Aurich, den io . März 1323 . Reuter.

28 . Vermöge des bey dem Amtgerichte»» Aurich affigirten Subhastationö - Patents"Ut Verkaufs - Bedingungen , die auch beyem Acrions - Commissair Reuter zu Aurich
^ uzusthm und abschriftlich zu haben sind-Een der Johann Philipp Fabricins und des-
-x , ^ "" och minderjährige Ehefrau , Maria

habeth Müller , das ihnen von ihrem nun
ftsp - Schwiegerwater und Vater , Frie¬

de - Müller , privatim abgestan-
^ Lepedellc , groß , außer

tcullZc^ ^ " ' gerechnet für Haus - und Gar-2 Diemathen , mit dem im Sommer
dia»e Hause , eidlich gewür-ö , nach Abzug der Lasten , auf 700 Fl . in
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Golde , am 5» April d . I . , Nachmittags
2 Uhr , in dem blauen Hause vor Aurich öf¬
fentlich

'
festbleten und dem Meistbietenden , in¬

dem auf die nachher etwa einkommende Ge¬
bote weiter nicht reflectirt wird , blos mit
Vorbehalt derObervonnundschaftlichen Appro¬
bation , zuschlagen lassen.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den y . März
I8o8 . Belting.

2y . Des Wieard Bomgaardeu zu Wy¬
belsum abgepsändere Wanduhr , Kleiderschrank,
Taschenuhr und Bett mit Kissen und Pfühle,
sollen daselbst am Donnerstage , den 17 . dieses,
zum besten des Schullehrers L . I . Bödecker,
um y Uhr öffentlich verkauft werden.

Des Ulrich Ljaden auf der Knocke con¬
scribirte ü Kühe , 4 Stück Jungvieh , 4 Pferde,
Wagen rc. , sollen am Donnerstage , den 17.
dieses , Nachmittags 1 Uhr , daselbst wegen
rückständiger Landeölasten öffentlich verkauft
werden.

za . Vermöge des bey dem Amtgerichte
zu Aurich afflgwten Subhastations - Patentsmit Verkaufs - Bedingungen , die auch bey
dem Auctionö - Commissair Reuter einzusehcnund abschriftlich zu haben sind , soll des Hin-
rich Dircks Heerd , unter Bedecaspek, Sumcke-
marum genannt , bestehend aus einem Hausemit Warfe und Garten , 55 Diemathen Lan-

^ des , einer Manns - und einer Frauen - Bank
in der Kirche zu Bedecaspel , einer halben
-Reche Gräber auf dem Kirchhofe daselbst, und
eurem Moraste , eidlich taxirt , nach Abzugder Lasten , auf 18520 Fl . in Golde , am
17 . May und am 15 . July , Vormittags,
auf dem Amtgerichte zu Aurich , am 17 . Sep¬tember , Nachmittags 2 Uhr , aber in der
Brauerey zu Uthwerbum , öffentlich feilgebo¬ten und dein Meistbietenden , indem auf die
nachher etwa einkommende Gebote weiter
nicht reflectirt wird , Hlos mit Vorbehalt
Amtgerichtlicher Approbation , zugeschlagenwerden.

Alle aus dem Hypothequen - Buche nicht
constirende Real - Prätendenten , besondersaber diejenigen , welche ein , dem Nutzungs-
Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - Recht
auf den Heerd haben mög ' . n , müssen ihre
etwaige Gerechtsame spätestens am 13 . Sep¬tember , des Vormittags , auf dem Amtgerichte
zu Aurich anmelden , widrigens sie auf erfolg-



Pen ZuMag Pamit gegen den neuen Besitzer,
und m so weit sie denoqeerd betreffen , ncht
Werter gehöret werden sollen.

Srgn . Aurich im Amtgerichte , den 29 . Febr.
1808 . Lelting.

Zi . Auf nachgesuchten und erhaltenen
Consens will der hiesige Kaufmann , Herr A.
E . Alberts , am nächstikünftigen 4 . Aprll , Des
Nachmittags um 2 Ulm , folgende Immobilien
durch die zeitigen Ardiles , Senatoren Cone-
rus und Wenckebach , öffentlich und meistbie¬
tend in hiesigem Weinhause verkaufen lassen;
als:
ih ? ropr . voie.

r ) Ein Haus in der kleinen Osterstraße , wel¬
ches vor einigen Jahren ganz neu erbauet
und nut vielen Commoditaten eingerichtet
ist, und welches letzt von -dem Herrn Haj-
unga heuerlich bewohnt wird;

L) Em Haus in der Kirchstraße , welches
von dem Schutzjuden Nathan Jsaacs heu¬
erlich -bewohnet wird;

2) Oarav . voie.
c) -Ein Haus in der Brückenstraßs , des

weyl . Capitains Alb . Willms Tochter zu¬
gehörig , worin der Böttchermeister Jan
Behrens zur Micthe wohnt , und welches .
zu allerhand Nachung bequem ist;

ä ) -i^ trl Antherl im Schiff >le 4 6edros-
üers , Sch '-fferHtnnch Zanssen Schipper;

z) lilsnä . noie.
e ) Ein Haus am Neuen Wege , wovon Reim

C . Potimus Eigner und Mitbewohner ist;
f ) pl . min . iü Dicmath besten Kleylandes

in 4 Parcelrn , belegen im Leysander Pol¬
der , und dem Hausmann Jppe Janffen
zustehend.

Kauflustige können sich gehörig einfinden , auch
vorher die Condltioncn bey den Ardilikus ein-
siehen oder in Abschrift erhalten.

Norden , den 4. Marz igog , -
Zs. Auf Ansuchen des Arbeiters Albert

Eilers zu Alt - Gö-dens . werden Alle und Jede
« nbekanate Real - Prätendenten des seinseits
vermöge gerichtlichen Kaufbriefes cte 17 . Octo-
öer 1792 dem weyl . Mene Evers abgekauften,
zu Alt - GödenS belegeren , lud No . §>z . des
Hypothekenbuchs , vom platten Lande der Herr¬
lichkeit Gödens rsgistrivten Hauses -min »n-
oexl , . zur Angabe ihrer Forderungen auf den
25 . April a. c .

'
Vormittags io Uhr anhero suv

poena prssclull et perpstul lllerllü ysrgelabsi ! .
-Gödens im Landgerichte , den 5. März IMS . -

v. Mezner.
33 . - Jan Hinrich de Buur Wirtwe und

Kinder Vormünder , wollen chr Hansmannö-
Beschlag , als dqKähe , J -lingvieh

"
, 2 Pferde,

Egge , Wagen , Pflug und e nige Kleidungs¬
stücke , im Wollmhuscn öffentlich verkaufen,
auch einige Ländsreyen verheuren lassen , Kauf,
lustige haken sich -daselbst am 18 . Marz einzu-
finden.

Gerd Verends in Steenfelde will 8 Kühr,
Jungvieh , 2 Pferde , nebst Egge , Wagen,
Pflug ac . , auch -gedroschenen Rocken , einige
Bäume auf dem Stamm rc. , am 21 . März
daselbst öffentlich verkaufen lassen,

-Weyl . Tobias Cornelies Havemann exs-
ontsrk 's t-eüsMövt ! wollen desselben Mobiliar-
Nachlaß am 22 . Marz in Leer öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Z4 . Auf ertheilte gerichtliche Commission
will der Willm Claasen zu Holte -seinen Haus¬
manns - Beschlag , als 1 Pferd , eine Kuh,
3 Jungbeesten , Wagen , Egge , Pflug , Heul
sodann Mobilien , als Schranke , Tische
Stühle und Früchte auf dem Halm , und was
sonst zum Vorschein kommen möchte , öffentlich
am 18. Marz , Vormittags y Uhr verkaufen
lassen . Sodann will derselbe am nemliclM
Hato sein Bau - und Meetland auf i DP
perhenern lassen.

Stickhausen , den -y . März igog . Wenckebach.
35 - Auf ertheilte gerichtliche Commissio»

will der Ucke Uven Da -nekas zu Nortmohr hun¬
dert abgängige Eichenstamme , am -19 . Mart
Vormittags 10 Uhr , öffentlich an Ort und

-Stelle -der Auömi -sner - -Ordnung gemäß ver¬
kaufen .lassen.

S -tickhansen , den 7. März 1808 . Wenckebach«
z6 . Auf ertheilte gerichtliche Csmnflssi^

will der Heyckc Eggen zu Rauhde seinenHaus-
Mannö - Beschlag , als 2 Pferde , 4 Knbe,JuvS-
vich , Wagen , -Egge , Pflug , Milchgcrathe,
und was -sonst zum Vorschein -kommen rnöcht^
am 1 . April , Vormittags ro Uhr , öffentlich
-der Ausmienerordnung -gemäß verkaufen lassen.

Cckickhausen , den7 . Marz igog . Wenckebach.
37 . Auf ertheilte gerichtliche CommiM«

will der Hiscke Zanssen zu Rhaude seiner weyd
-Ehefrauen nack)gelassene Kleidungsstücke , Dos
und Silber ; sodann Kupftr , Zinn , Bett unv



BettgrwAttd , rs Kühe , Jungvieh , und waS
ftaffzum Vorschein kömmen möchte , .am 2ten
April ' Vormittags y Uhr, öffentlich der Aus-
miener - Ordnung gemäß verkaufen lassen, so¬
dann will derselbe am nehmlichen Date , fein
Bau - und Meetland, worunter ein Kamp, öf¬
fentlich auf Jahrmalen verheuern lassen.

Suckhauscn , den 7 . März l8D8 . Üssenckebach.
Z8. Auf ertheilte cprcchtliche Commistion

will der Duck Dirckö aufLammingaburg , seme
Mobilien und MsvenUen , als 4 Pferde, sch.r-
zehn Kühe , 6 Stück Jungvieh , Wagen , Egge,
Pflug , ein Wort , Heu ; sodann Schranke , Li-
ische , Stühle, Linnen , Amnen und Brttge-
wand , und was weiter zum Vorschein kommen
möchte , am 8 . April , Vormittags 10 Uhr, -an
Ort undStelle öffentlichderAuSmlenerordnung
gemäß verrufen lassen.

Srickhausen , den 7 . Marz -i8s8 . Wenckebach.
Ly . Auf .ertheilte gerichtliche Commission

will der Hinrich Eilers zu Potööhausen , sein
Hausmannö -Beschlag , als 2 Pferde , isKühe,
2 Stück Jungoieh , Wagen , Egge , Pflug,
K .pe - und Müchgerathschaft, sodann,25 Vie-
.nenslöcke , und was weiter Vorkommen mochte,
am n . April , Vormittags 12 Uhr , öffentlich
Her Ausmiener - Ordmmz gemäß verkaufen lassen.

Stickhauses , den 7 . Märzr828 . Wenckebach.
. 40 . Auf ertheilte gerichtliche Commissionwill der Hinrich Heyen zu Potshausen , als

Vormund über Johann Heyen Kinder daselbst,
Mner Piipitlen- Güter, als .2 StellenBettzeug,
Kinnen, c Kaste , 1 Wanduhr , 2 Kühe , und
was mehr zum Vorschein kommen möchte , am
22 . April , Vormittags 10 Uhr , an Ort und
Stelle öffentlich der Ausmiencr-Ordnung gemäß
»erkaufen lassen.

Stickhausen , den 7 . März 1828» Wenckebach.
ge. Auf ertheilte gerichtliche Commissio«wU des Egge Janffen Brunn Wittwe , Antje

Heeren auf dem Hsltermohr , ihres weyl . Ehe¬
mannes nachgelassene Kleidungsstücke , Linnen,
Zinnen , Betten , Silber , 2 Kühe , etwas Heu,und eine Quantität Kartoffeln und was sonst
zum Vorschein kommen möchte , am 2z . April,
Vormittags io Uhr , an Ort und Stelle öf¬fentlich der Auömiener - Ordnung gemäß ver¬
kaufen lassen.

Stickhausen, den 7 . März 1803 . Wenckebach.
42 . Jan Roobers zu Rorichum will , well

derselbe nun von den ländlichen Geschäften al>-
(M

steht , seinen sännMichm HaUSttMMs - Bkr
schtag/bLstehend an .22 Stück der bestenschwarz¬
bunten N! ilchgebenden Kühe und Jungvieh,
2 Wagen , Krecken , Leiter n , Eggen und Mä¬
gen , Kase - Geräthen , als : Baljen , Tieneir,
Eimer , i köstlichen Weyer , i Quantität gu¬
tes Heu , und alles , was sonst zum Vo . sche«
.koinm.cn wird , auf Freyrag den .2Z . März cur.
Morgens uni .y Uhr ,bey seiner Behausung zu
Rorahum öffentlich verkaufen .lassen.

Oldersum, den 7, März 1808.
H . O. Egberts, Ausmiener.

,4z . Reemt Arends Wittwe und Kind«
in Manschlacht werden um 17.. Marz , 2 Mr-
gen , 2 Pferde , Eggen , Wagen , Pflug, Moil-
brect rc . in Manschlacht verkaufen lassen.

44 . Op OtnAsäsK iz . Mrra . r ruües
ta RiÄillsn sau scrl Delft ueuigs Aousen e»
Lilvsres 2rie - Lc >ro ! :iFles vsor osotsstu be-
taling cpsntl^ ic verlc-oßt ve rWn.

N- sk , Ilitwzrnöer.
42 . Jan Knokster zu Rysum conscribirte

Mobilien , als : I Schrank , 1 eiserner Pott,
i zinnerner Topf, i zinnerner Becher, i Kaf¬
feekanne und iSchiiderey , sollen , zur Befrie¬
digung des Holzhändlers Boomgaarden zu Em¬
den , anstehenden Donnerstag den 24. Marz
zu Rysum öffentlich verkaufet werden.

Otte AarjenS zu Rysum conscribirte Mo-
vcntien , als z Schaafe , sollen , zur Befrie¬
digung des Chirurgi Lecke , um Donnerstage
den 24. März anstehend, öffentlich verkaufet
werden-

Heye GeerdS Peters conscribirte Mobi¬
lien , uls i Stell Bettzeug und silberneSchnal¬
len , sollen , zur Befriedigung des Chirurgi'
Lecke , den 24. Marz anstehend , zu Rysum
öffentlich verkaufet werden.

Rysum , den 7, Marz 1808.
P . Janssen , Auömiener.

46. Vermöge deö hreselbst beym Amt-
gerichte zu Norden affigirten Subhasiations-
PatentS nebst beygefügter Taxe und Condi-
tiönen , welche auch bey dem Aedilibus cin-
zuschen und in Abschrift zu erhalten sind, sollen
nachbenannte, zum Nachlasse des weyl . Ja¬
cob Janssen Lhuner gehörigen Immobilien,
« ls:

r ) Ein Haus nebst Garten an der Mühlen¬
lohne , ftd dlo. 6. , welches von den
gerichtlich beeidigten Taxatoren auf

II . Lg ) 600



Kso Fl. irr Gold taxirt ist;
>- s ) Ein Hcuis nebst Garten , daselbst , kal»

l ^o. io . , so taxiret aus zzoFl . in Gold;
Z) Iwey Aecker Land , an der Lauckene

Riege , sind taxiret auf üzo Fl . inGold,
in drey , auf Verlangen der Erben , von 14 zu
14 Tagen abgekürzten , auf den 28 . Marz,
den 11. April und den 25 . April a . c . , präfi-
girten Licirations - Terminen , des Nachmit¬
tags 2 Uhr, in dem Weinhause Hieselbst öffent¬
lich feilgeboten und in dem letzten Termin,
ohne auf nachherige Gebote weiter zu reflec-
kiren , dem Meistbietenden , tslra appodackone
Zlläicii , der Zuschlag ertheilet weroen.

Denen ins Feld gerückten und denselben
gleich geachteten Personen , werden hicbey
ihre Rechte reserviret . Zugleich wird denen
aus dem Hypotheken - Büch nicht constirenden
Real - Prätendenten und Servituts - Berech¬
tigten bekannt gemacht , daß sie zur conser-
vation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten
Licitations - Termine , und spätestens in dem¬
selben melden und ihre Ansprüche dem Gerichte
anzeigen , bey dessen Entstehung aber gewär¬
tigen müssen , daß sie auf erfolgten Zuschlag
damit gegen den neuen Besitzer und in so weit
sie diese Grundstücke betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen.

Eigu . Norden im Amtgericht , den Z . März
1808 Hoppe.

47 . De xrcrvisloneele Loniwistsns - 6 e-
ssras ! tot det Vstk 6er Lonvo ^ en en I.i-
eeuten io OokikciesiLvll en ^sverlsnll , ral
ten ovsrstsao van li/lr. L . O . 6 . äVa -öenbrrrA,
op NasuäsA äs « 14. Mart ranstaaaäs , ts
Varel äosn verbopsn : Kodklsv Z Listser Lb !-
osas - ^ ppslen , kusneväe äcLslve vx äe Ver-
toopäsA xerien voräen.

Surick , äs « 4. Mart igog.
s . >V - van 8 oku^ 1enburck,

( sbs . 6 . 6 . >
48 . Zur Befriedigung seiner Schuldner

sollen des Geert Steffens Grundstücke in der
Rysumer Hammerich , als:

1 ) ein Erbpachts - Fundus , bestehend in
rinein Hause cum armexis mit dem dazu gehö¬
rigen Kampe woranf dasselbe steht , nebst
Saardeiche;

2 ) ein Camp mit einem Saarbeich , in Un¬
terpacht , wovon ersteres auf 823 Fl . 3 Stbr . ,
«nd letzterer auf 150 Fl . , beydeö in Gold,
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nach Abzug aller Lasten eidlich gervürdiget,
und worüber die Taxe nebst Verkaufs - Bedin¬
gungen mit dem Subhastatwns - Patente an
der gewöhnlichen Gerichsstelle affigiret und zu
lesen, davon auch von dem Auömiener Zanssm
Abschriften gegen die Gebühr zu erhalten sind,
in des Gasiwirthö Stael Behausung zu Rysum,
am 2 . April a . c . , Nachmittags 2 Uhr , öf¬
fentlich fcilgebotcn und dem Meistbietenden,
tslva sp ^robatione ^uäicil , , zugeschlagen
werden.

, Zugleich wird den etwaigen unbekannten,
aus dem Hypothekenbuche nicht constirenden
Real - Prätendenten bekannt gemacht , daß sie
-mit ihren etwaigen Ansprüche » sich in dem Li-
citationö - Termin melden müssen , widrigen¬
falls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen
den neuen Besitzer und soweit sie den Fundum
betreffen nicht weiter gehört werden sollen.

Rysum im Freyherrlichen Gerichte , den
3, März 1808 . Reimers.

4y . Des weyl . Burggrafen Ahlers Witt-
we in Lütetsburg ist mit genchrl -cher Bewilli¬
gung Vorhabens , allerhand Hausrath , als:
Kupfer , Zinn , Messing , Stemzeug , Silber,
Schränke , Wanduhr , Stuhle , Tische , wor¬
unter 1 Schreibtisch , imglcichen 1 zweygehäu-
sige goldene englische Taschenuhr , Mannsklei¬
der , Leinenzeug und 1 Jagdflinte rc . , am
Mittwochen den 23 . März , des Morgens um
y Uhr , bey des Burggrafen .Wohnung hieselbsi
öffentlich verkaufen zu lassen.

Lütetsburg , den ü . März 1808.
Franke , Auömiener.

Zo . Am Donnerstage den 17. März sollcy
des Hausmanns Hibbe I . Andreessen in der

Hagermarsch beschriebene 2 Pferde , 1 Cariole
«nd 1 englische Wanduhr , auf gerichtliche Or¬
dre , zur Befriedigung des Kaufmanns Joh-
Corn . Schuirman in Nesse , bey desTebitoris
Wohnung in der Hagermarsch öffentlich ver¬

kauft werden.
Berum , den y . März 1808.

Fridag , Auömiener.
Zi . Da mit Genehmigung des vormund¬

schaftlichen . Gerichts , -des weyl . Predigers
Wegeners minorennen Kinder und Wittwe , die

ihnen zugehörige Aiegeley zu Coidimie , mit den

dazu gehörigen Gebäuden und Lände . eyen , dw

zur Aiegeley - Fabrique gehörige Gerüche , und

einen Borrath von 80855 rohen Steinen , me»-



chrS Ms von beeidigten Taxatoren zusammen
auf 2883 Rthlr . 14 Sch . I2ß W . in Golde
gewürdlget worden , öffentlich in einem Ter-
lmne verkaufen lassen wch : so werden Kauflu¬
stige hiemit vorgeladen , auf den 29 . April e . ,
Nachmittags 2 Uhr , in des Vögten Crulls
Behausung zu Berum zu erscheinen , und ihr
Gebot zu erbfnen,

Zugleich werden sammtliche Real - Credito-
ren und Prätendenten vorgeiaden , in dem Ter¬
mine ihr Jnberesse zu beobachten , und sich we¬
gen des Zuschlages vernehmen zu lassen ; widri¬
genfalls sie nachher mit ihrem Widerspruche
mehr weiter gehöret , und der Zuschlag an den
Meistbietenden erfolgen soll.

Die Konditionen sind heym AuSmiene Fri-
dag einsusehen , und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu hasten.

Sign . Berum am .Amtgerichte , den 29sten
Februar 18 .08 . Kettlex.

52 . Auf erhaltene gexichtl . ConsenS will
des wfyl . Hausmanns Jibbe Alberö Wittwe
am neuen Wege in Norden , allerhand Haus,
gerärh , Amn , Hupfer , Betten , Speck,
4 Pferde , 7 Kühe , Wagen , Eggen und
Pfluge , t Rolle , 1 Mulbrett , 3 Schelfen
Haber , so bey Jan Gerds Haus in der Linte-
lermarsch , und 1 Bohnen - Schelf auf dem
Leysander - Polder befindlich , welche steyd?
lehte Poste aber Kauflustige vorher besehen
muffen , auch eine Quantität Langstroh , am
24 . dieses , als am Donnerstag , Vormittagsum io Uhr , öffentlich verkaufen lassen.Am 29 , März , als am Dienstag , Mor-
gen -> um 10 Uhr , will Jandcr Gruben , beym^ genannten Fraul, - Hofe in Norden , über-
flußlges Hauögerath , pl . min . 1000 fst Speckund Fett , Pferde , i Wagen , 2 Eyden und

mehr vorkommt , öffentlich verkaufen

. . angesetzte Verkaufd - S Jacob Gebens Noormann beschriebene
aufgehoben , welches demPublico hiedurch bekannt gemacht wird.Norden , den 9 . Marz 1808.

Fridag , Jnterims -Auömiener.
53 . A.a inwLan - ln des Hinrich Evers,Namens semes minorennen Sohnes , HinrichEvers , sodann des Snne Arends und des Hin-

Cm-atoren der Tietje AllenAttmders , soll der ihren Curavden zugehörige
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Garten nebst GartenhLuschen , kü Comp,
Nro . 151 . , so von Taxatoren auf 1300 fl. holl.
Courant gewürdiget , durch daS Bergautungs-
Departement in dreyen Terminen , am iZtert
und 25 . März , sodann am 1 . April 1803 , äuS-
prascntiret , und lslra »pprobatioue fuäicu pu-
xrUariL verkauft werden.

Conditionen nebst Taxations « Protocoll
sind dem Hieselbst auf dein Rathhause affigirten
Subhastationö - Patente beygefügt , auch bey
dem NergantungS -Actuario Loesing einzusehenj,
und gegen die Gebühren in Abschrift zu haben.

Emden , den 10 . Marz 1308.

Verheurunge ».
r . Der Hausmann Johann Claessen Bek-

ker bey der Berhumer - Riege , als Vormund
über weyl . Hausmanns Siebern Claessen Bek-
ker jüngsten Sohn , hat sofort 800 Rthlr . u»
Gold , gegen hypothecarische Sicherheit , zins-
kich zu belegen . Wer davon Gebrauch machen,
und die erforderliche Sicherheit leisten kann,
wolle sich bey demselben , oder dem ProtocoM-
sten Oltmanö in Wittmnnd melden . '

Wittmund , den iy . Februar 1803.
2 . Die Kirchvögte Harm Geelts und

Peter Dirks zu Woquard , wollen die dasige
aus der Pacht gefallene Kirchen - , Vau - und
Grünlanden , auf Jahren , am Mittewochen
den 16 . März , des Nachmittags , daselbst im
Mrkhshause öffentlich wiederum verheure«
lassen,

Gelder , so ausgebotenwerden.
1 . za Rthlr . Gold , Pupillen - Gelder,

sind , gegen gehörige Sicherheit , sogleich zu
belegen . Mit Otto Bley , zu Horsten auf
dem Graßhause , kann man , doch portofrei ),
wegen der Zeit und Zinsen accordiren.

Hörster Graßhauö , den 3 . März i8 <-8.
2 . Auf bevorstehenden May habe ich

12 bis iZoo Rthlr . in Golde , gegen Hypo¬
thekarische Sicherheit und 5 Procent Zinsen
pr - ^ nw, . in Commission , zu belegen . Wer
davon Gebrauch machen und annehmliche
Sicherheit anweisen kann , wolle sich ehestens
persönlich oder durch postfreye Briefe an mich
wenden.

Esens , den 8 . März 1808.
M . A . von Oven.

Z . Wer 500 Rthlr . in Gold gegen die
Mit-



Mitte deS Monats April bevorstehend , zinnö-
kich zu belegen hat, dem giebt der Justiz-
CommiffaxiusBörner zu Leer nähere Auskunft,welcherje eher je lieber Eröffnung darüber
erwartet.

Leer , den 8. März 1803.
Gelder , so verlangt werden.

1 . Es werden vier bis fünftausend Rthlr.
in Golde, gegen billige Zinsen , auf gute Si¬
cherheit gesucht ; es fty in einer , oder in meh¬
reren Posten. Der Jusiiz -Commissair Schneidin Emden giebt sowohl mündlich , als auf
portofreye Briese schriftlich nähere Nachricht.

2. Wenn Jemand ein Capital, groß sie¬
benhundert Rthlr. , entweder in Golde , oder
in Courant , gegen Bestellung genügsamer Si¬
cherheit , sofort zinslich zu belegen hat , der
melde sich bey dem Justiz - Commissair Stüren-
hurg zu Aurich - welcher hierüber weitereNach¬
richt geben kann.

NoLifk - catrones»
I . bl-elper ! , Akboren I^LUsSs ?,NmLvrouv van Rsinier btetperi , üngsmsnt-doullsr te Osltrz-I , gsetl dv üeiken ssn bssrs

degunLIgeos Kounls-, «ist kaar Mas , Klicker'
klslperi , onFslukicig na eo-ae Lisletr SoorZs-
ÜLLo ts debbsu , is Inn went ^e^ oräen , eu
Sssromm« v^ det platte ls bvüelll ; Kat
1-ogemaot llvor kstw rsl blxesu csi -tmuse-rsn : verLvelrt a .n kssrs beAnnKlArrs , basr
!v baars no - llloitiA ^ tvelirull le
rwileulle 6s beäl - rcki -Ze Llr vovr ÜSLLU serrel-
ve rzro.

Delfrzcl , Sen 29. f -risr^ igog.
g . öelperi , Keb. Xeusllsr.

2. Zoo- Rthlr. , halb Gold , in- zweh land-
gastlichen Obligationen , zu 4 pm Cent - ste¬
hend , sind zum Kauf. Liebhaber erfahren- daö
Nähere bey Otto Bley zu Horsten aus dem
Grsshauft , ohne deHcu Kosten.

3. Es sucht ein von guter Familie , im
Rechnen und Schreiben ziemlich erfahrner fünf¬
zehnjähriger Jüngling, gegen Ostern eine Stelle
als Lehrling an einem Comtoirs- in hiesiger Pro¬
vinz. Ein Näheres hierüber ist zu erfahren,
bey W . Srerrenberg in Halte.

4. Ein neuer Sacks - und ein kleiner Ge¬
never - Kessel-mit Zubehör , ist im Ganzen, oder
-um Theil zu verkauft«. Nähere Nachricht da¬

von giebt die Wittwetbn Jan JvchumSin Leer.
Auch hat sie 2 neue Wagens, und 2 neue Am¬
boße zu verkaufen.

5 . Len Iller vorS Sosk Seren xevssr-
tobouoaS, sw niete , boe ooie ßensamt bet
MvZte 2^ n , vp wollen vaam te crellileren,
»n 'lvis bet vvb 2)-» wogte ^ S»sr iio voor äe
betsliog in genen Seele s»r>sprsajil>s»r rzavck.

LsSen , Sen zz . ^ebrirsr^ igoz.
klinllslt Willems.

6. Ich habe noch- 3 Tonnen von dem be¬
sten Dekra, oder Seemthran, vorräthig ; sollte
ln einer hierländischen Lvhgarberey davon Ge¬
brauch gemacht werden können , ft biete selbige
einzeln , oder zusammen , zum Verkauf cm.
Zugleich habe meinen sonstigen Freunden ur.d
Gönnern hiedurch anzeigeu wollen , daß die i«
meinerGärberey bekannteSortenLcder unt-Wvlle
jetzt zu sehr billigen Preisen zu haben sind.

Leer , den 24 . Febr. i8s8 . Z.-C . Ronste -dt»
7» 8/ tte^e Will- ms in ä - ^rools 8roZ-

Araals tot LWllen . is een il -uis wir lls daici
ts iovop ; vftns zallinZ ket l ->, L«n rieb lzc
SevLsMes wellleo.

8 . Ksv isller vi-orö Ae^ rsrisdouvö,
. OM geen Lelller sp bst te CsrckinewLzi ieg-

^«nlls Fwak-ftbip, ll« ^llkSLti.- : Zcdijsste .- llel-
mer kkinSeeks , ls t-vnrresisD z Lulisnlle s >!s
Keversnlmn vt kournitlswSOt . u aas betLL .V«
vier sm -zsnoomen ^ orllea.

LMllaL , llsu xc . bllbonarz - §8a8.
bLilllle 1'. vsn Larmn«rg»>

vrl nssra ller Zotetrillsntev.
y . Die in Varel, unter der Firm « ;

Raren und Abraham Schwaben bestandene
Compagnie-Handlung , ist am 23 . Jnny tlc>7,
weil Aaron Schwabe sich m Aurich etablirt hat,
zAfolge gürlicher Ueberrmkunft unter einander,
auch unter den Bedingungen gänzlich aufgeho¬
ben worden, daß der Schntzjude Abraham
Schwabe in Wäret, gegen- die chm von seinem
Bruder Aaron Schwabe überladenen gemein¬
schaftlich gewesenen Immobilien , das gaM
am 23 . Juny 1807 vorhanden gewesene Was-
renlager, wie nicht weniger särumtliche auf
Firma Aarsn und AbralMn Schwaben in- Parcl
lautenden verbrieften und unverbriesrsn Feft
derungen übernommen hat , sämmlüche auf d 't
ft eben erwähnte Firm« Bezug habende Schul'
den zu bezahle».



Da es nun möglich ftyn könnte , daß den
Gebrüdern Aaron und Abraham Schwaben noch
einige aus der unter der , Firma Aaron und
Abraham '

Schwaben in Varel hcrrührenden
auswärtigen Schulden unbekannt feyeu ; so
werden alle Auswärtige , die aus irgend einem
Grunde noch Ansprüche und Forderungen an»
die unter der Firma Aaron und Abrahaui
Schwaben in Varel bestandenen Compagm - -
Handkung zrr habeu vcrweynen , hiedurch er¬
sucht : sich deshalb innerhalb 3 Monaten vey
Abraham Schwabe in Varel zu melden - und
niit demselben zu liguidi -ren.

Varel , den 22 , Fcbr . 1808.
10. Meine ' dis jetzt hieselbsi gefuhrke

Ellenhandlung habe ich den Herrn P . B . Al-
derö, welcher seit 5 Jahren meinen Geschafften
»« gestanden hat , übertragen , und wird der¬
selbe vom i . Map d . I . an solche für seine
Rechnung fortsetzen-z bis dahin werde ich in¬
dessen meine noch vorrathigen Eüsnwaaren zu
sehr billigen Preisen gegen haare Bezahlung
verkaufen , weshalb ich mich bestens empfehle»

Die Eincaffirung meiner sammtlichen For¬
derungen Habs ich dem Herrn Amrgerichts-
Pwtocvllisten Kleene hieselbst übergeben ; und
^ suche ich daher alle diejenigen , welche ihreSchuld an mich , noch nicht berichtiget haben,
solche innerhalb ü Wochen an denselben abzu-i»kgen ; widrigenfalls sie es sich selbst beyzw-
messen haben , wenn- nach Ablauf dieser Frist
sichtliche Hülfe nachgcsucht wird«

Wittmund , den 24 » Februar i8 -s8.
Enno Johann Bran -tö Wittwe '.

Die Commune zu Schatteburg ver¬
langet auf Ostern dieses Jahres einen Echulmei-
A " r , lmherifcher Religion ; wer sich dazu ge¬schickt fühlt , und Zeugnisse seines Wohlverhal-tms beybringen kann , rgelds sich entweder
persvnlich oder durch postfreye Briefe beyAnthsn Eugrlkeö , Focke Mennen oder Heyen

Dubbelde.
Schatteburg , den 29 . Februar 1828,l2 . Illbdo ickseren op ' t kvluwmsr Vovr-

tieelc xseä Abnormen XlaverLsscht VM > sn ALL sv vcirsen I . Zokelkeven bi. MsrUeu iv Lmäev , 6 « kieters,
kn Pelkum , es ts helcornenvvvs- Zsngemäs Loon , Llläsit 8 . Dbben rs«vgusrg , dst korä vvok 10 Ltvivsr.

-i'3» Bey Unterschriebenen sind noch eine

S8-
ansehnliche Parthie schöne eichene Balken von
so bis 40 Fuß lang , vorzüglich zum Hausbau
tauglich , zu verkaufen,

Leer , Chr . Diedr , Schmidt V 60»^ .
rch. . Ein schönes junges Reitpferd , ohne

Fehler , ist zu Kauf und in Emden zu befragen
bey dem Kaufmann Bahrtmann ur der kleinen
Deichstraße » , .

15 . Mit allerhöchster Königs . Genehmi¬
gung wird am bevorstehenden 25 . April uns
folgenden Tagen , an der seit vrrlen Jahren
renomirten ehemaligen Loosdrechtschen Por-
eellam - Fabrik am Amstel , eins Quantität des
schönsten Porcellains , aus großem und klei¬
nern Servicen , Gruppen , Lasen rc. , bejte-
hend in 1Z00 Anrheilr , nach 2lrt einer Ver --
loosung verkheilt werden , wovon die Verzeich¬
nisse einzusehen und nebst den Billetten zu ha¬
ben sind

in Aurich bey dertrGastwirts , F . C . Meyer»
— Emden bey Herrn D . I . v . Camminga.
— Leer bey Herrn A H . Block»

Weuer bey Herrn E . A . Smith.
— Norden bey Herrn Lambertus Vss.

Esens bey Herrn Wessel Redleffs , und
— Jeoer bey Herrn Frcmtz Linz. -

16. Für die Hauptschule zu Sengwarden,
in der Herrschaft Knyphausen , wird «uf näch¬
sten Ostern , unter annehmlichen Bedingungen,
ein, im Verschreiben , besonders aber im Rech¬
nen geschickter Untcrlehrer , der zugleich den
Kirchrngesang mit der -Orgel begle .ren kann,
gesucht . Wer hiezu Lust hat , und erweisen
kann , daß er die dazu erforderl .che Eigen¬
schaften besitze , der melde sich , um das Wer - ,
tere zu erfahren , je eher je lieber bey dem dor-
ttgTn Eantor Wedemeyer.

17. Der Bäckermeister Hilbert H . Mep¬
pen verlangt von Stunden an , oder um Ostern
einen Gesellen ; wer seine Arbeit gut versteht,
und Zeugmß feines guten Betragens verzechen
kann , .Her melde sich persönlich oder durch
postfreye Briefe , weil mein guter Knecht Jo¬
hann O. Janffen schleunig gestorben ist.

Dornum , den 1 . März i8c >8.
18 . Am 22 . dieses , des Nachmittags um

2 Uhr , soll in dem hiesigen lutherischen Gast¬
hause die Lieferung folgender Ellen - und an¬
derer Wasren an die Mindest - Annehmer öf¬
fentlich ausverdungen werden ; als:

250 Ellen braunen Kirsey,
LL0



ssa Elten roch en Düffel,
Zzo Ellen best hampfen Linnen,

6a Ellen Schürz - oder Schude - Linnen,
17a Ellen westphällnger Wollenzeug,

is Groß schwarze , und braune knöcherne
Knöpfe,

10 Pfund Zwirn verschiedener Garbe.
Wobey bemerkt wird , daß die Lieferung im
nächsten Monat May geschehen muß.

Annehmungölusiige wollen sich an Ort
und Stelle einstnden,

Norden , den 1 . Marz
'
1808.

Joh . Ulbenö L Lvslorteo , OlLcosi,
ly . 6 ^ äs > oväsrAetsiksnäe Llosmistes

2raä - ss Loomkweksrs te 6rosinAss,
»Is na Aswooste t« deicorneii , Slts Soortss
van klsntLosses : als ^.ppsl - keer - ? rsiM-
Xws - izbrlaoos - es ? errik - öowen ; Hisäen,
ßpes , tot 8o » es es kleZAen ; Llll - 6srk-
Lsskso , IsiAeäors en Meer »näere 2oorteo;
vsle äillerests 2oortev v» v Heller - en Orsn-
xe - kinisßewallev ; alle ^ oortss van siloes-
vk1 'nls - 2 »»äen ; Hells 2oot van I, s sn
Z jaariFe -zsperAls - klssteo . sssaommLnäeren
Llek in AUVÜ ; verroeksn dnvvs ke ^ ilnll -l-
Aers om äs LomMirkss wst SoellZ in ts
Lissäes . ß . klector L 2oor >,

Za . Diejenigen , welche an die Erben des
weyl . Mäklers H . I . Schmidt in Emden noch
schuldig sind, werden ersucht, innerhalb 6 Wochen
ihre Schuld bey den Curaroren W - C> Willem¬
en und Klaas BerenS , Hafenmeister , daselbst
abzutragen ; widrigenfalls die Forderungen nach
Verlauf dieser Zeit zur gerichtlichen Beytrei-
bnng übergeben werden müssen.

Emden , den 34 . Februar 1828.
AI . Leu äVssAen » MLt vaiisfläe Xsp SS

voor visrkerrossn veräekt , op äe Lz-äsn is-
Asaväs ; een Lka 's es 8sIIso - 8leeäe , de/sts
voor ees en twse kssräes inAeNAt , es bzr
desioorssäs kLarässtuiAen , 2^s in esvs ob
jeäsr slless ta koop ; äs tkeer 6ra6s ^ jss.
in Lmäss ican lle^slvv sssw ^ Lso ; krisves
kranco.

22 . Diejenigen Debitoren des Herr Doctor
von Barenborg , welche , dessen Aufforderung
im May vorigen Jahres , durch diese Anzeigen,
vhngeachtet , sich noch nicht mit der Bezahlung
der ihnen langst zugestellten Rechnungen bey
mir eingefunden hüben , werden hiedurch noch¬
mals erinnert , innerhalb 14 Tagen mir Zah¬

lung zu leisten ; widrigenfalls ich dem erhalte¬
nen Aufträge gemäß , ohne weitere Erinnerung,
zur genchtllchey Beytrechung schreiten muß.

Aurich , den 3. März 1808 . Mencke.
23 . Noch gt auf der Juist eine beschädig¬

te Chalupe am Strand angetrieben , lü Fuß
sang und ü -s Fuß well , Der Eigenthüme

'r muß
sichebenfalls den iy . März beym Amtgericht
melden ; widrigensfalls solche mit den angetrie¬
benen Balken am 30 . März verkauft werdey
w '.rd.

Norden im Amtgerichte , den 26 . Februax
i8o8 . Hoppe , Amtsverwalter.

24 ssoc dlariAt van äs Vl ' Ser^ - lliet-
debbers , 2eAAs sioor äe2ss , sie äst » !Is
MovAelzchs Loortes vsn bletkes bz^ rn/ v«sr-
ä :A des , s !s:

VooZss vss 36 , 30 , 24 , ; 6 , ir es 8 V»-
äesiell , voorsies wet Hosät es Xnrkeu;

ZSAä - lßettep , weites 36 , ZO , 24 , 20 es
16 Voetes bsLettes , voorsies met h,soilk
es Xurlcen;

Xuilen , welke ?c>, iS , 16 , i ; es ir Vo« '
tso heslssn;

kuikeu v - n 6 , Zl , L , 44 es 4 8t^§s;
Xüplusssv in tzoorten ;

'
Pv .oceheilsQ of Xruis - blsttss van r - , lg,

12 , ü es io § t) ' Ae , es veräer äasch/
beboorsräs lßetten,

ciewslks siet s !le Arsoteert » tsss , vs» äe
beste 8pea

'e es 6oeä gewerkt , w ^ lks
OsäsrvlüäluA ln äsee sa ssäsre Provinzen
vss voori ^ s sicwz -ses , es cirile
stoet . Vsrriosk ees jeäsx , Lied tot ce
vervoeAss.

Lrsäes , äs» 4 . Maart ixoA,
O - ß. OcllisZ » ,

woost in äe Ar -ote Ostsrstriate.
2Z. Au Anfang des December - Monats

». pr . ist auf dem llllatt gegen PlatthauS , im
Groetsyhler Amte , vhnwell Manschlacht , ein
kleines Boot , pl . min , 11 Fuß lang und ^
Fuß breit , inwendig blau und oben roth , aus¬
wendig mit Theer angestrichen , gefunden und
geborgen wo den : weil sich nun bis hiezu Nie¬
mand deshalb gemeldet hat ; so wird der Ei-

enthümer desselben hieduxch aufgefordert , sich
innen 4 Wochen, längstens den n . April

nächstkkmfrig, zu Pewsum auf der Amtgerichts¬
stube zu melden und sein Eigenthum zu beschei¬
nigen ; widrigenfalls er seines Rechts für ver¬

tu-
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lustig erkläret , und darüber rechtlich disponi-
ret werden wird . . ^Pewsum und Greetfyhl im Anttgerichte und

der Rentey , den 29 . Februar i8v3.
D . Kempe . Dege.

26 . Es sind im Anfänge des December-
Monats a . xr . zwey Schiffoböte in der Ems,
resp . beym Memmert und der Leye gefunden
und zu Greetsyhl angebracht . Selbige sind
folgendermaßen beschaffen und bezeichnet:
No . i . Das größesie enthalt ly Fuß Lange

und 6 Fuß io Zoll Brette ; ist auf
der einen Seite mit einem kl . und
auf der andern Seite mit VI . bezeich¬
net : Hinten steht gewählt : ttiarmk
O . -4 . LHIs , und überhaupt mit ver¬
schiedenen Farben angcstrichen.

No . s . Das kleinste ist iZZ Fuß lang , 5 Fuß
breit und von außen weiß angestri¬
chen ; sonst aber ohne besondere Merk¬
male . Beyde Böte aber sind von
keinem sonderlichen Werthe.

Weil die Eigenthümer derselben unbekannt
sind ; so werden solche vom Amtgerichte und
Rentey zu Greetsyhl aufgefordert , ihr Eigen-
thumö - Recht binnen 4 Wochen , längstens
aber am n . April nächstkünftig daselbst gehö¬
rig zu bescheinigen ; widrigenfalls sie ihres
Rechts für verlustig /erkläret , und darüber
rechtlich disponiret werden wird.

Pewsum und Greetsyhl , den 29 . Februar1828 . D . Kempe . Dege.27 . Unterschriebener recvmmandirt sichhierdurch ergebenst mit ächten Seewermulh aufBrandtewein , btto auf besten Genever , wie
auch mit Pvmmeranzen , Eitronen - und Küm-mel - Aquavtt , sowohl auf ganze und halbe An¬ker , als auch auf Boutchen , zu sehr billigenPreisen.

Derselbe hat auch ein sehr gut eingerichte¬tes Flugekfortepiano , und ein fast noch neuesClavier , zum Verkaufe stehen. Liebhaber zuemcm oder andern , wollen sich gefälligst beychm melden.
Wittmuud , den 10 . März igsg.

^ H . W . Uchländer.28 . Mw ist auf meiner Reise von Witt-mund auf Aurich , zwischen Wittmund undMidoels niem bry mir gewesener Hund abhan¬den gekommen; er ist schwarz und krauß vonHaaren , Nur vor Mr Brust bis
'
unterm Leibe ist

er etwas weiß , hat überdies sehr lange Ohre»
und heißt Bello.

/ Derjenige , welcher mir diesen Hund , ,der
seit den 23 . Februar vermißt wird , entweder
selbst , oder dem Herrn Lamarca in Aurich
wieder brmget , erhalt eine Vergütung von ei-
nem Rthlr , Emden , den 8 . März 1808.

I . B . Egberts.
29 . Ein junger Hühnerhund , weiß , mit

braunen Flecken , ist vorige Woche abhanden
gekommen . Sein jetziger Besitzer wird sehr
um Zurückgabe gebeten : . an I . A . Bvdeker
Witt

'
we zu Elnden , die sich dankbar dafür be¬

zeugen wird.
Zo. Es wird hiedurch vorläufig bekannt

gemacht : daß in diesem Sommer d/e zweyte
Halste des neuen Augusten - Grodens , ohnweit
Frideriken - Syhl in Jeverland bede-chet , und
Terminus zum öffentlichen Verding mit dem
ehesten angesetzt werden soll.

Aurich , den io . März 1808.
I . N . Franziuö , im Namen der Interessenten.

Ai . Tille 6e Aseue , veUre Aenee ^en Lzo
L'cll vr^ villiZ ts LnzsZerev in blonm ^s
liisntt tsr Lee , sriäreüsrsn riob b)^ 6 . blol k.s
io lle Zonäso Kllelssr , 'c htasshuis te
Lm ^eo , slvessr lle Lovlllties te riev 2g-n.

32 . Ich Untenbenannter zeige dem ge¬
ehrten Publicum an , daß ich für dieses Iaht
wieder alle Sorten von frischen Garten - Sum¬
men erhalten habe , so wie auch alle Sorten
von Stockbohnen , Speisbohnen und Krub-
bohnen . Ersuche desfalls um geneigten An¬
spruch.

Aurich , den n . März 1308.
Jidbe H . Freese.

3Z . Feiner Cichorie , oder deutscher
Kaffee , so zubereitct , daß er vhe Zusatz von
ausländischen Kaffee angenehm zu trinken ist.
Man muß aber nur halb so viel deutschen
Kaffee für jeden Topf nehmen , als man frem¬
den Kaffee gebrauchte . Man kann auch , an¬
statt 2 Loth fremden Kaffee , nur 1 Loth des¬
selben nehmen und Z Loth deutschen Kaffe , je¬
doch mit gekochter Milch oder noch besser mit
Rohm , so erhalt man ein Kaffeegetränk das
eben so stark ist , und noch besser, als von 2
bis 3 Loth fremden Kaffee , und von einem so
angenehmen Geschmack , daß es sich den Bey-
fall 'aller Stände versprechen darf.

Nebendenstift bey mir noch immer achter
che-
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chrnüfch -bearbeitetrr Braunschweiger Cichorien
zu haben , bey die so bannt handeln und beydeS
Hey roo oder 50 Pfunden nchmen , mache ich
eine Ausnahme ^ und erlasse ihn gegen baape
Bezahlung , mit einem sehr kleinen Nutzen,
We Bestellungen werde ich auf das prompteste
besorgen , und dcöfallS um viele solcher Auf¬
träge ergebenst bittet

, . O . G » Mächen/
Buchbinder nndBuchhändler in Leer,

34, Unterzeichneter dieses laßt bekannt
machen , daß er sein in Lebensgröße verfertig¬
tes Wachsfiguren - Cabinet nur noch wenige
Zeit dem geehrten Publicum vorzeigm wird.
Die vielen Wachökabinette der Reisenden mö¬
gen wohl einigermaßen ein gütiges Pnhlikum
ermüdet haben ; doch , ohne andere in ihrem
Werth herabzusstz« ? , darf ich mir schmeicheln,
daß meine Figuren allenthalben mit Beyfalst
gesehen worden sind . Ach -hoffe .also auch hi« :
eitlen zahlreichen Zuspruch.

Wenn jemand -wünscht , sich in Wachs
pouffiren zu lassen, verspreche ich die treffendste
Aehnlichkeit zu liefern . Der Schauplatz ist
bey Herrn Zanffon , im goldnen Thmun an dem
Delft zu Emden . ,

P . Frasa , Wachspouss .rer.
Zz. Da ich noch eine Parrhey bester

holländischer -Binsen ( in hiesiger Provinzial¬
sprache Rüschen genannt ) ans dein Lager habe,
so mache ich solches einem -geehrten Publica
bekannt , inn-d verspreche alle diejenigen , welcl-e
sich mit Bestellungen auf diesen Artikel an mich
zu wenden die Güte haben werden , zu äußerst
billigen Preisen zu bedienen.

Emden , den 2d, Febr - 1808,
Jmm . Fried . -Godelma -nn.

36, Denen verschiedenen Debitoren die
mir , wegen in Emden von .mir erhaltener
Klocken und Uhren , alö auch .Reparaturen cm
selbigen , noch restircn , mache ich hiedurch be-
hannt , daß die Hebung dieser Schuld - Posten
der Herr W . Hcken in Emden übernommen
hat , und ersuche Sir zugleich , sich .ehestens
mit Ihren Zahlungen dey erwähntem .Herr«
Ocken emzustellcn , weil die Säumigen eö sich
selbst beyzumeffen haben , wenn gegen Sch
gerichtliche Hülfe nacygesucht werden wird.

Verumer - Vehn , den i . März 1808.
W . Z . Uven.

.27 .AD er Prediger LaakS >n .Norde« ist

willens 4 DiematlM Hocker - Land zu VM
heuren . Liebhaber dazu wollen sich .ehestens
dey ihm einstnden und contrcchiren.

Morden , den 8, März 1808,
Der Prediger Ivh . H . Taakö.

-38, Da ich entschlossen dm , meine unter
her Firma von Matth . Aoristen - p » mp . all--
hier geführte Handlung , mit Ende des nächst-
somnienden .Monats April nach Amsterdam zu
verlegen ; so ersuche ich alle Diejenigen , welche
an mir poch Forderungen haben möchten , sich
wegen der Berichtigung baldigst bey mir zumelden , Emden , den -5° Marz c8.c>8.

Matthias Abrissen.
39 . Ein Genever - .Kessel von es Anker

groß , so gut wie neu, >nir allen dazu gehörigen
Gcräthschaft .en , alle in sehr gutem Stande,
steht zum Verkauf . WovM das Nähere zn er¬
fahren bey dem Mahler .ff , C . Eyl .s in Leer.

Den 8 . März 1308.
go . An der Nacht vom zten auf den ste»

dieses sind von meiner Bleiche folgende Sachen,
.-welche mir zum Bleichen anvertranet waren,
gestohlen wurden , als : 6 MannS - nndFrauen-
.Hemder , 4 große LafellakenS , einige .wW
Laschentächer und Knsseimberzüge , so theilS
mir den Buchstaben V .

'
o . nnd M , D . und theiV

.mit D bezeichnet sind ; ferner 3 MamiSheni-
der , g-nrerkt ) . 6 . X. ; ein Frauenhenid , ge¬
merkt bl . 8 . , und ein flachsen Bettlaken , ge¬
merkt 8 . 8.

Wer den Thäter entdecken und -mir zur
Wiedererlangung obbemcldeter Sachen zu ver¬
helfen M Stande ist , verspreche ich eine Bh
lbhnung von zwey PistFlen.

Norden , den 8, Marz 1808.
Aan I . Erven,

41 . Mllcer rzrn slls
dsn van I.ssoot »lno woc pisren te brica-
Men ., sls : l ) s Dorps - prnäikrmk , 2 Dssle»-
De SonäerlinAv , 2 Deelen , lnmt ' s v. ÜN'
öso» r Dielen . lierman lrmAe , z Oeoler !.
ch° LvgelwM Daxlxrelr , steclor en Nach'
Nevrrstte kellmso » 2 Deelen . Kamt Mell
Lnäolk ev sukis BllsoK -r , s Deelen , Larrey
en .Laläorl , 2 psele » , leäer Deel r gl-
doll . Z .eir .s rasr 6e bliüllslanülcbe 2 «s,
ste ssareu 1777 1779 . äoor L . äopg«
klsaten , s § 1. 18 » . doll . , ,

42 . Wann die Verfertigung eines a«!
Hem ßttedrich Augusten - Gvodcn zu legenoe»



2§Z

Kaje - Deichs, pl« mm. 500 Ruthen Rhein¬
land -sch lang , mindest - annehmend .öffentlich
verdungen werden soll , und hiezu Terminus
auf den iy . dieses angrsetzet worden ; so wird
solches hiedurch bekannt gemacht , und .können
diejenigen , welche diese Arbeit anmhmen wol¬
len , sich gedachten Tages des Morgens um
y Uhr auf dem Friedrich Augusten - Grosden
sinfinden , die Bevingungen vernehmen , ab-
ziehen und nach Befinden den Zuschlag gewär¬
tigen . Wvrnach rc.

Signatum Jever , den 4 . Marz 1808.
Aus der Regierung.

4Z . Bey Unterzeichnetem ist zu haben:
Predigt über den vörgeschriebenenText , Nöm. 1 , 16 . 17 . , am iZ . Octo-der 1 807 , als am Tage der Kirchen-
Visitation , gehalten von Johann
Gottfried ' Oepkr , Prediget zu
HAß um. Ans Druckpap . 6 Stüber . Post-
chap . 9 Stüber , geheftet.

'
Au ihrer Empfeh¬

lung etwas zu sagen , wäre überflüssig , da der
Verfasser schon durch mehrere Predigten rühm¬
lich st bekannt ist. -

Norden , den -9 . Marz 1808 . I . F . Schmidt.
44. Da neuerdings an der Insel Norder¬

ney iz Stück greinen Balken angetricben sind,-wovon:
4 Stück « 23 Fuß Quadrat io Damn)-9 - ä 18 - - - --so wird der Umenck.Lm.tr anfgefordert, sichhumen 2 Monaten , langstensawer den 13 . Mae. , Morgens 9 Uhr , vor hiesigem Amtgerichl.zu melden und seine -EigenthumS-Rechte zu decumentiren; widrigenfalls aberzu gewärtigerdaß über gedachte Balken nach Vorschrift dtMesetze werde diSponiret werden.Berum im Amtgerichte , den 7 . März iZsi

Krttler.
4Z . Es ist auf dem Wege vom GroßerFehn nach Aurich ein kleines Buch mathkmat-scher. Aufsätze verloren worden . . Der etwaicFinder desselben wird '

ersucht, es im schwarzeMären in 2lririch. abzugeben . Er . kann sich reelsiDankbarkeit versprechen . ' ' - '
46 . Es werden - hiedurch -asie - diejenmel^welche , an des . hiesigen : Krämers Jacob HurichS Eoncurs- Masse noch restiren , aufgefvdersich bey untenbenanntem iluistore einterim innerhalb 14 Tagen mit LerBezahlurrinzufinden ; widrigenfalls derselbe gegen d

saumhafk-an Debeniengrrichtilche Hülfe requss
rck.en muff. Norden , den8 . Marz iz 08»

Taaks, Auscultator.
47 . Daß Mr .Ende Nränz in choxtigM Ge¬

genden eintreffen we.rd.en,hulchftun.sem famm^
lichen Freunden uns daher in den bekanntest
führenden Maaren bestens .empfehlen ; d .eseS
haben wir hchmit ergeh,enst anzuze :geu vordien-
lich erachtet.

Langewisen,
^

O . L Kiesex.
48 . Dsö ixte Stück des 4ten Bandes -de^

Gemeinnützigen Nachrichten enthält.:
1) Die Wiedereröfnung des Winter - ActuFim KöniglichenMdagogWm zu Halle»
2) Ueher den Neid. -

.Z§ Bitte.
4) Gelbe Wäsche wieder weiß zu .mache«»
ff) GefäßevomFett zu reinigen . '

Verlobungs - Anzeige.
1 . Unsere Verlobung und nächstens z«

vollziehende ehelicheVerbindung ermangle» wir
nicht -Freunden und Bekannten ergebenstsnzu-
zeigen. Arend Dirks zu Esklum , und.

Anna Calh . Jansen zu Nortmohr.
Heyraths - Anzeige«

1 . Uflftre am .7 . Marz vollzogene ehe¬
liche Verbindung haben wir die Ehre , als
Schuster, Gastwirth und Kaufmann , an allen

mmmm...VLrwandteu, Freunden und Bekannten
bekannt zu machen , empfehlen uns ihren ge¬
neigten Zuspruch und versprechen prompte
Bedienung.

Driever , Len i . März 1823«
Harrern H . D-eiers«
Tibe R . .Boumanm

^Nsbu ^ ts - Anzeigen.
I . Hecken morgen om 2 lckurev is MFvs

gelleicke Egtgsnaot vsn e:v velgelcsisxe»2ov verlost.
Xlsiv - Wckluw , äen i « hiarcrt i8oF.

Wnüsrlr"Ufirtsss.
s . Necken »vouck om 6 Iluren verlsffs

mv -: e gsdeflcke vrovv , gitss E/ . Nroene-
velt , v»n sKU vvelgesebapen Loon, siet ^ sllc
VA dlsrmeckeimn Vrlencken eo ReKenckev de-'Lsnck nrMev.

' - -
Terborg , ckev 4. U»»rt 1808«

8 . kk. keenckdrs.
( No. H . Rr )



- I -. Des Nssrt derlei w^De rrvrrv,.Lknüisvs L»rels8 »sld »ed , vss ee» Lo^tertis»Lwäso I8o8i Nit Vo^et.
4 ». Am 4. dieses Monats, wurde meine

Frau, von einem gesunden Mädchen glücklichentbunden»
Esens , dcrr8 . März 1808»

Der Iustlz -Cvmmissair Stürenburg,
S: Die heute- Abend erfolgte glückliche,Entbindung meiner. Frau von einem gesundenSohne , zeige ich hiedurch meinen werrhenVerwandten , Freunden und. Bekannten erge¬benst an»

- Emden,. den8 » März 18OF,
Johw Georg Kohl , Apotheker».6 . Gestern Wurde, meine geliebte Ehege-Mfin , Antje Claasten, durch - dle . Güte . Gottesvon einer gesündemTochterglücklich 'e-nrbunden

welche frohe Begebenheit ich ? hiedurch meinen
hochzüverehrendem Verwandten, . Gönnern und-
Freunden ergebenst bekannt- mache ».

Uthwerdum , den y . März 1808.
Eime Heyen Müller » .

Todes -fäkl 'e:
1. Am ? 241 Februar traf min ein - harter?

Schlag : indem es dem allreglerenden Gott ge¬fiel, meine- geliebrs Ehefrau , Gretje ?
'
Jasobs,

nachdem - wir nur beynahe? i2? Jshr in erner.vcr-
gnügt -en Ehe. gelebt-, in Gefolge»e-ncr auszch--
renden- Krankheit, nachdem .- sie noch, vor vier.
Wochen von zrvepew Kindern glücklich enlb'un --
Vcm ward, welche aber kurz nach der- Eeburt,in die. Ewigkeit, nbergiengen, mir durch den
Tod ' um Zysten. Jahre ihres Lebens von - der?
Seite wegzurücken . . Ich und meine noch leben¬
de 2 Sohnlein- betrauren diesen Todesfall ; wel¬
chen ich meinen Verwandten und -Gönnern hie--
Mit bekannt»mache».

Nüttermoor,, den. 28 . Februar 1808t
Hindert. Harmans.

2 . . Am 29". FeLmar -, Abends 10 Uhr,,sndrtd ein; Strckfluß . plötzlich und» unerwartet?
das Leben, unsere OheimsEildert Cleescn,
»in 7Z . Jahre fernes Mters , welchen - Traucr--
sall, . unter. VerbittUng : schriftlicherCondolenz,
hiermit , ergebenst öekannv machen-

Die; Verwandten und Curatoren des'
Verstorbenen:»

Leer , den 7. März? isog ».

§ 0 kieäsu Lvvnä blolr 4 nirev aver-leeä tvt vnLs iuuiZKs stroevLeicl owss In !e-een teäer bsminäe 2or^srs§eLäe Mveäer eskarvotMveüer , Leerke 8». ^ vAet , xeboreue^ppsitiswp , narr een lanZsuiriße Mster-
LUAt -, in üen Ouäeräsm esn Hi haaren eu
4 Uaänäen» Ilc>« srnertel^h bit verlies vovrvns is , bunneo oob sie ^eene , -w-elbe «!s
Oeerlvckens deksvt L^' ri AsworUen , rnet 005
Seelen ; 60g SidleniZr in takeden 002s kmer-te in ckat ^est-oks - vertrouvven ^ «lat Christas
>ess bsar leeen . en stervs» d-ar Ze^ m,ten der vsn on^en xligt , vrn Vriensen en
Nekenäen hier van Henris ts A« ?en , om. eanhrieven van rsurvbshlsA vertotroonttsblzreel !.

stemZnw , Sen i . hlrart 1808°
K.>nclsr en Xu- llsliinSer SesOverleSenen.
4 . Gestern Abend um 7 Uhr starb unseregebebte Tochter, Mschelma , att- einer hefti¬

gen Kranheit von 6 Tagen , in einem Alter, von10 Monaten und. 17. Lagen ; , welchen herbenVerlust , für uns wir unfern Verwandten und
Freunden hiemit pflichtmäßig bekannt. machen.Stapelmvhr, dem Z-

». März i 8d8 ,
Harm HarmS und Frau . »

st L.» Nach langen und schweren Leiden an
eirier BruMankheit , starb diesen Morgen um
11 Uhr, meine geliebte Gattin , Lomma , geb.»Mllms , . mr - 43 . Jahre ihres Lebensund imid . Jahrs unserer vergnüaten Ehe-. . B°n
L.Krnir«rn> . womit unsere ' Ehe ' gesegnet ? war,»
sind 4 der Mutter vorangegangen , und- nur
noch ein- Svhm weinet mir mix. an ihrem Sarge».
Unfern sämmtlichen Verwandten , und Bekann¬ten mache, ich dl-esen harren . Verlust ergebenstbekannt, und b m von ihrer. Theilnahme- auch
ohne Condolenz ; überzeugt».Dornum-, den . 11 , Marz 180s. .

Joh , B,Couerus.6^ Daß meine?einzigeTochter , in einen»Alter von 1 Jahr » und 7 Monaten,m derNachtvom 221auf den 23, dieses ' verstorben ist, zeige?ichhierdurchmeinen sämmtlichenFreundenund>
Bekannten , an».

Cmhkn , dem 24. Febw- 1808,
v >- Batensels, Lchrer der Tanz- undFechtkunst»-



Lu M . ii . äss oLtfrisÄsckeaMoLliLnblakLL.
_ , — , g ^ .. - - - - ^ - - ' n —̂ ^ v ^ ' " -

^ Lckäem 8 k . Lxcellenr . äer Ksrr LtsarÄ -katL VLir Iläo ^ . Dbmml'sM-
. » ^ !- 6 enersLiw Ostkrissbanä unä Jeverlanä ', OomwanäsuL äer köni ^«-

lieben Oräen , unser sebr verehrter , unä sb^ömeinAeilebter Obek, mit Lr. Mxce^
lenx! äenr käerrn DLMLsruL ir. Uvii .crLXS , Ltaats - Katd , Witter unä ^ mbss .̂

kaäsur8r. köniZb bl^ eZtAtvonblobanäetc . , . bex äem köniZlieben IIoke^LU
sei , unä äerI ! exx ',v 'LEvMc '^ LVArkrLK',iKitter ' unä ' unserm bünktiZM-Dsnä --
MöMrr , von 8r. könixb VLäjestät : von ' NtzMnäi committwet ' varen », sLDolMytz«
ksrien kürmllcL- Lesitx von O s tkr i e s La n ck> 1

's v s r . k nn >L a ms e n unä V a r e L
rnnebrnen, , so Latten- vir « äas VerZnuZen, erwebnte Nsrrem Oommiskarien DdA-
6LMM 8VID3E - unä VM !VLN: ObnnuLnix » unckrivvar letLtsrn mit Uoedäesselben

-Vrau :LemsLIür,. sUbierearn zten äieses ^ LIsebmitts§s^ um 2 Wir ', . anbommen 2w
Leben , naobäem^Docbäero Lnkunkb vorder äurcb ' äss - Neben äKc

. sMM ^ W^
wen . aükZKstellten KIsZ^en' anAsäsutet vvoräen. Diese ' bobs Oommisbon vvuräs
eine balbe 8 tunäe vor' der Ltaät . äurcb ein sebSir equigirtes Oörps einer Dütsser--
6ävsUsris > vveicbs sied Lrex^ W^ ' evxaZLrev unä - in eins bübsobs DbikolLL - MlLlsI-»,
äst batte, , eruxkan̂ en, . und in äbs Lcbi'oks, . wo - Docbäieseibe abtrat, . unterm.
Eeiäute äeuOlocben unä 5, Lslven aus z Kanonen , vveicbe unter LeZIeitunA eines!
sied §1eicdkgiis sebön orMnisirten ^ rtiilerie -OorIs vorder ' auk äsm Lcbloksmcak bs^
koräert vmren, bexlebet . .

' '
Lex äem diesigen 8 urZ - Ikon wuräsn Hocbäisselben von dem lkerrrr

( iommanäsoten äer 8 taät „ Dieutensnt - Loioneli DoumLM salutiret ^ Dis bis rum
Lcblokss postirte biesiM - Garnison unä ein Lärmer - Oorxs , vvelcbes! sieb > rmw Ew»
xkanA ^ äer kkerren: Oommiskarien in scböner Dnikörm kormiret Latte, . emxiinZenDieselben ! mit xebAneoäer müitairiscber LbrenbeaeuZunZ: Lez 'M Mssteixenäer Herren Oommisksrien rvuräen Dieselben von äen besäen Lürtzermeistern^Körrn OncLLrr u^d Lxrsa> nebst - vex andern von äen Lerrn OomMiskair - 6 e»



» erslLMU srll3nntsn persynsn em^fungen , unä bis 3N äiellmre äes ApsrLements
begleitet , wo äer DIsrrLsneral- ZeLretair vniv vissekben emxfwg.
unä Irls LMEsxtenKsmWsr, - woselbst ^er käerr<^oMM3säsnt vom ^ itsn Arron- ,
äisfemsnt , Lüttor VL » nur Vuisi ' unä einige Lönigl. Lssmtsn sicli befLnäen,
begleitete.

Hier ksmsn Zer Nsrr clommisfAir - Lensral Lewen Mt - <loMwiLi3i'iön

entgegen , unä fübrten Dieselben in Zen grossen LasI , in v/elcbem nlle bobe Kol¬

legien unä Autboritäten verfsmmlet wnren , von welcben ä-ie Herrn Lommisisrien,
nscliäem Kocbäensnselben erwebnte Oollegien vorgestsllt woräen > eomplinientirt
YTuräen . 8r . Cxcellsrw , Zer läerr LomwisfLir- LenerJt v ^ ^r läoovv , gaberi
äaraus ein frsunäscbsfelicbes ^ rsctemsnt , woM eine snLsbnlicbs Cesellsclisü
eingelAäen wsr . Dss LürZsr - unä Ar-tillerie - Lorps verkerrlicktsn äss Abenös
clen fsierlicben Lin^ ug äer Herrn LomwisiZrien , be^W Dsebelsebein mit ÜlusÜL
Unter bestänäigsm V-ivnt rufen , wovon äis Duft wieäerliLllts.

Aus Lrbenntlicbkeit , wegen äes guten Letrngens äer ermsläten Loros
—. woäurcli sie sieb viele Dbre erworben >7- , wuräen sie von äsw UsgislrÄ
frsrmäsvbLftltLb äes Abenäs bew -rtbst-





ueberseHu n g.

P r o c l a m a t i o n.

_ lk Lommissarien , bevollmächtigt durchSe . Majestät den König von Holland,
um von Ostsriesland und den Herrlichkeiten Jever , Knip Hausen und Varel Besitz zu nehmen , fügen hiermit zu wissen:

Daß vermöge des zwischen Ge . Majestät den Röntg von Holland und Ge . Majestät den Raffer der Franzosen und

Röntg
'von Italien , Beschützer des Rheinischen Bundes, zu FolÄainebleau unter den riten November 1807 geschlossenen Vertrages , die

Oberherrschaft über O .stfrlesland und dm Herrlichkeiten Jever , Kniphausen und -Varel , an Se . Majestät den Röntg von Holland abgetre¬
ten ist.

Wir nehmen im Namen Seiner Majestät Besitz von den erwähnten Ländern und Herrlichkeiten für HLchsigedachte Se . Majestät , Höchstderftlken Erben,
NachkonmreN

'Md '
Nachfolger .

" ""

Wir erklären im Namen des RottiAs, daß alle Einwohner der besagten Lander , von welchem Stande und in welchen Verhältnissen sie auch seyn mögen , fer¬
ner daß alle obrigkeitliche - Personen , welche in den besagten ländern angestellt sind , insbesondere aber , daß alle Justiz - und Polizey - Collegien und alle öffentliche Beamte,

von dem Eide , -womit sie irgend .einem Regenten , ,Fürsten oder Staate verpsilchtet gewesen seyn mögten , entbunden sind . '

Einwohner von LstfrieSland , Jeverland , Kniphausen und Varel!
Der Rötttg Hat schon einen hervorstechenden Beweis Seines Wohlwollens gegen Euch -gegeben und ein Recht auf Eure Dankbarkeit erworben , dadurch , baß Er

Euch , während der Zeit , daß seine Armeen diese Lander besetzt haben , das .Unglück und die Strenge , denen ein erobertes Land jederzeit ausgesetzt ist , nicht hat empsinden
> lassen ! Was könnt Ihr daher nicht hoffen — da der R 0 kr t g Euch .unter die Zahl Seiner llnterthauen ausnimmt , und da er beschlossen hat , durch eine nächstens bekannt

zu machende Verordnung zu erklären , daß Ihr das ule Departement des Königreichs , unter der Benennung „ Departement Ostfriesland" ansmachen sollet.

Diese Vereinigung kann nicht anders , als von den glücklichsten Folgen für Euch seyn l Die geographische läge Eures Vaterlandes , welches an das Königreich

Holland gränzt , die Uebereinstimmung in Sitten und Interesse , -welche eine -nothwendige Folge davon ist , — -eigneten Euch , um mit dm Holländern ein und das uemliche

Volk auszumachen.

Jhr habt nicht mehr zu besorgen , daß das Interesse von Holland — - Eures ehemaligen Mächtigsten Nachbar
' S — dem Enrigen widerstreite ! Ihr habt jetzt

mit Ihnen dasselbe Interesse , und da Ihr dieselbm Verpflichtungen habt , so sollt ihr auch die uemlichen Vorrechte genießen , und als Ein Volkund Eine Familie mit Ihnen , durch

dieselben Gesetze beschützet werden! _ _
'
_ _ _ _ _

Von nun an braucht Ihr den mächtigen Beystand und Schirm , welchen die Regenten von Holland so vielfältig an Ostfriesland verliehen haken , Heils um die un¬

ter Euch entstandenen Streitigkeiten zu schlichten , theils um Euren Handel zu beschützen , nicht mehr von einer , Euch fremden Macht zu erbitten .' Euer RöniF wird über Sure

Angelegenheiten wachen — Er wird Euch mit der uemlichen Gerechtigkeit nnd Sanstmuth , welche dem übrigen Thcil seines Volkes zu Theil werden , regieren — Er wird Euch

ein Vater feyn , wie Er allen seinen übrigen Unterthanen -ein Vater ist ! Der erste Wunsch des Königs ist : das Glück seiner Völker . Er wird auch Euch glücklich machen , denn

Ihr werdet seine Liebe zu verdienen wissen!

Seine Majestät hält sich versichert , gute und treue Unterthanen in Euch zu finden , und Euch wird es nicht schwer fallen , Eure Wichten -gegen den Monarchen

zu erfüllen , dessen Unterthanen Ihr zu seyn das Gluck habt!

Der RöniA verlangt nichts von Euch , als daß Ihr wahre Holländer seyd , und Euer besonderes Interesse dem allgemeinen Wohl — welches der beständige Ge¬

genstand der Sorge , und die theuerste Angelegenheit Seiner Majestät ist , -— anfznopftrn wißt.

Die Liebe -und Anhänglichkeit , welche Ihr Euren -vorigen Regenten bewiesen habt , sind Seiner Majestät das sicherste Unterpfand Eurer Treue mch Zuneigung zn

seiner Durchlauchtigsten Person . — -

Aurich, den i i . März I8QZ»

J . F . R . Van Hoofs. L . D . E. J . Bangeman Huygens. G . A . G . P . van der Capellen.



om bssit ts newen V3N 0 08 t - ^ rleslanä en äs blssrbMbsäsn / ever , Loipb3U26ll en Vnrsl , äoen ts wetsn:
y cOA »HS5 -VktI85Lvk, äoor2lgnoNsjertek äeaLOMtrv vsn bevolmstzttzä,

Ost nit KrnZts -vs.n bet Vr3ct33t van äen 11 . blovewksr 1507 , tnsobsn Xi ^
'ne käa^ estslt äen van OOOO ^ ^ O , en ÄMs Na-

ze8telt äsn HOI2L8 . äsr VR. Lbl868OO en LOOIblü vnn IVÜOILOV . Ss8ebermer äer ktbiln - Oonl 'säsrntis , ts k'ontZlnsblsn«

Zeloten ; äs Zonvereiniteit V3N Oost - krlsslnnä so V3N äs OeerüMbsäen ssver , Lulpäisu ^ sn es Vnre 'l , ls stzs8t33N 33N AMeMbMtelt
Sen «. OblllVS VM OOKO ^ klO. ^

V '
V nsmsn . i n N33M Äinsr Nass steit , b62lt VZN ^enoemäs Osnäen en Oserlijkb säsn , voor Koo §8t§eäÄcbts Mns MaMstelt , Noo §8täer2slvex

§lrf§6namen , blnkomelln^sn en OpvolZers.
' ^

V̂i ) vsrkloren , in N33M äss II 0 VIIV6 3 , käs Inwooner8 van ^ s2SFäs Onnäsn » V3N welken 3t33t of Oonäitis 21^ oük mo§en ws^en , 3l8 Weäe
nlls Antoriteiten , welke in äs 26 b.3näsn §seon8ti .tnesrä waren ., en in bet biMonäsr slls 6olls §iLn van Maitis sn Oslitis ^ en alle ^ mbtenLren , ontslLZe«
Ls 2IM v3ll äen Oeä , W33r äoor 2^ gLn eeni§ läser , Vorst oO5t33t moZten 2l)n verbonäen §ewse8t.

Vs X0lVlbI6 bseft reeäs een ultstskenäe bliM vsn Koo^stäe^ ebk welwnllenbeiä MZsns O ^e§svsn , en rs§ t op Owe äAnkbaarbsiä verkrsZsn , äoor M
xeärrursnäs äen tijä, äat 2ijne Armsen äere Osnäen berst Lebben , nlet che äoen nnäervinäsn äs -rawxsn en .xestrenKbeiä , W33r .33n .es« oxerwonnsa
§ewe8t nitoos is blostFestelä.

VVt , äls omniääeliM gsjaublicssrä 22! woiäon , te vsrklLrenr äst 6i ^ Iiet Lli 'äs Oepsrtement V3N bet LoninZriM , onäer äs bennminZ vnn bet Vs -pLr-
Lsment 0 08 t - V rle5l3nä, 2Nlt uitmaken . . ^

21M Volk V3n bem onäervinät ; — Wj 23! wor OO: een VaZer , FsliM Vtz äs Vnäsr is vsn nlls 2jMs onäsräsnsn-
Ve ssrste XVenscli äes 0 V' 163 is , liet xsluk rilMsr Volkeren . Vl ĵ riäl 00k V zelukkix maksn » wnnt 6 Li Mit ?iMs Viekäs v/eten ts verälsnsn.
LMs Nsiestelt konät rilcii vsr ^eksrj , gosäs en xstrouxvs onäerännsn in V te vinäen , en läst 23 ! II nist moeh

'elik kunnen vgüsn , 6 ws pUeäten ts
vervullen MZens äsn iVlonarck , v^33r vnn Iret xeluk kebt onäeräsnen te riM . Oe 8lO ^ Ii^ >6 verengt nists van V » äsn äst 6 i) wnre VollLnäers 2j^ t.
en äat 6 ^ Owe biMonäers belnnZen west oxteoMrsn LZn äst sl^eWsen welrijn , liet bestenäiZ voorwerp äer 2or§s , en ker Lierb33rst belsnZ V 3N 2 -Me
AsMstelt.

Vs VieLäs en vsrknocktkeiä > äls (-ä 33N Owe voormsUZs Lonvsreiven Lobt bEsren , Ltrekksn ZiMsr MMsteit Lot äon rsekerstsn vV33rborZ van
Vvs xetrouvvLeiä en toewiMnx asn Vso §stZer2e!vsr OosrlueLtiZe Vsrsoon . ^

^ uricL ^ äen n . MLart 1808.

IMVOO ?MLK8 VÄN OOSt ' - VrvILSI ^ ^ o , MVLkr , LIVIiktt ^ tI2L ^ SN

v/3tkunt 6i ^
' äus Niet Ir open, äaar äe xo V' IO6 -V onäsr bst §et3l 2i)ner osäeräansn opneemt , SN bst Hos §8täsn2sIv6n beb33 §ä Les5t, biä äs

Vs 2s VerseniZinA kan nist änn äs §e1ukkiss3ts §evoi§sn voor O bebben . >—> Oe plgst ^ebMe IsA^inF van bet Onnä , äst 6l ) bswoonä , Aren-
Lenäs 33N bet Honinkräk Iäobnnä , en äs «vereenstenrMV ^ vnn 2eäen en belnnAsn , welke äasr V3N bet »osäwenäiZ ASvolZ18 , M33kten O ^sLcbikt,
vrn mst äs Oobnnäers M33r sün en betreifäs Volk ts Lyn.

6 i^ bebt nist meer te äucbtea , äst bet bsinnZ vsn Ooll 3nä , vvel eer Owen mnßti ^ Lten b^sbunr , met bet Owe 8triM § Lii . 61 ^ bebt tbLNL äe ^ elkäs

beOnZen 3^8 äe OolOnäsrs ; en 200 6 ^ äerslkäe verpbcbtrn ^en bebt , 2ult-6 iz oük äe2elkäe voorreAsn Zenleten ; wsnt Met bun sleZts äsn Volk en äsne
kbMills uitmzksnäs , 2 n1 t 6 ij 06k äoor äe^ elsäe Vierten bescbermä woräen.

Oe MLLtNSbiMtLnä en deseberminZ , welke äs LouvereinenV3N Oollsnä 200 äikwerF 33a Oost- Vrisslnnä bybben verlesnä , 200 v/el om äs onäer O
ont5t33ns ^escbillen ts verskkensn , sls om Vwen knnäel ts bs5cbermsn, Luit .61 ^ voortann nist mesr van eens vresMäs LloZenäbsiä bebosvsn interoepen.
Ow IlO Illlbl 6 23l over Owe belangen W3ken ! blij 23I over O regeren met äie2elfäs xerscbtiZbeiä , en 23cbtmoeäi§beiä , welke bet overize Zsäselts van

f . k'
. Z.. Hvvkr . L!. V . L . I . G . ^ . 0 . vLK. 0 ^ kLO !,LK.




	Seite 269
	Seite 270
	Seite 271
	Seite 272
	Seite 273
	Seite 274
	Seite 275
	Seite 276
	Seite 277
	Seite 278
	Seite 279
	Seite 280
	Seite 281
	Seite 282
	Seite 283
	Seite 284
	Seite 285
	Seite 286
	Seite 287
	Seite 288
	Seite 289
	Seite 290
	Seite 291
	Seite 292
	Seite 293
	Seite 294
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

